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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Lisa Feller: „Ich komm’ jetzt öfter!“  Lisa Feller hat es geschafft. Ob
im Fernsehen, auf den angesagten Bühnen der Republik oder in der Time-
line ihrer zahlreichen Bewunderer: Die sympathische Komikerin ist überall
ein mehr als nur gern gesehener Gast. Genau deswegen ist es auch nicht
verwunderlich, dass Lisa Feller selbstbewusst in ihrem neuen Programm
verspricht: „Ich komm’ jetzt öfter!“ Und das ist ein Glück für jeden, der
wissen möchte, wie das eine berufstätige „Supermom“ hinbekommt! Die
Frage ist nur – wie oft darf eine Mutter denn etwas für sich tun, ohne als

egoistische Rabenmutter
dazustehen? Und wenn
eine attraktive Entertainerin
behauptet „Ich komm’ jetzt
öfter!“ drängt sich gerade-
zu die nächste Frage auf:
Gilt das auch fürs Überle-
ben im erotischen Alltagsd-
schungel zwischen flotter
Anmache an der Wurstthe-
ke und frivolem Kugel-
schreibertauschen mit dem

Single-Vater beim Elternabend? Denn was Aufschnitt und gewagten Aus-
schnitt angeht, kann ein simples „darf’s ein biss chen mehr sein“ schnell
zu Komplikationen führen. Während kluge Köpfe über Feminismus de-
battieren, sagt Lisa Feller bodenständig und verschmitzt: „Gleichberech-
tigung würde mir schon reichen!“ „Ich komm’ jetzt öfter!“ ist das neue So-
loprogramm von Lisa Feller. Gut gelaunt, lustig und ohne großes Geschrei
bleibt die beliebte Komödiantin ihrem Erfolgsrezept treu und vergisst dabei
vor allem nicht, sich selbst nicht ganz so ernst zu nehmen. Wie wohltuend.
Donnerstag, den 12. März um 20 Uhr in der Badnerlandhalle Neureut.

■ Schwester Cordula liebt Heimatromane: „Unsern Bub, den
kriegst Du net!“  Tollwütige Stiere, schießwütige Wilderer, heißblütige
Nebenbuhler, missgünstige Schwiegereltern, atemberaubende al-
penglühende Landschaften – das ist Heimat im Groschenroman. Und die
ist immer bayerisch. Happy
End garantiert. Nach Arztro-
manen und Muttiromanen
widmen sich Schwes ter Cordu-
la und ihr Jungförster Dirk am
Akkordeon in ihrem dritten
Programm der Heimat. Litera-
risch und musikalisch arbeiten
sie sich durch Natur, Liebe, Fa-
milienbande und fördern Er-
staunliches zutage. Zum Brül-
len komisch. Wenn es nicht so
bitter wäre. Denn es gibt nichts
in einem Heimatroman, was
nicht von der Wirklichkeit
übertroffen würde. Schwester
Cordula: Saskia Kästner,
Jungförster am Akkordeon:
Dirk Rave. Am Samstag, 15.
Februar um 20 Uhr im Jubez.

■ Sebastian Lehmann: „Ande-
re Kinder haben auch schöne
Eltern“  Andere Kinder haben
auch schöne Eltern – aber Sebasti-
ans sind die besten. Die besten, die
er je hatte. Deswegen telefoniert er
sehr häufig mit ihnen. Die Telefo-
nate schreibt er mit und liest sie auf
Bühnen vor. Das hat sich als guter
Therapieansatz erwiesen. Auch
fürs Publikum. Aber nicht nur das:
Sebastian ist viel unterwegs und
kann daher von den Abgründen
erzählen, die einen im Regional-
express erwarten, den lustigs ten
Beleidigungen im Straßenverkehr
und der unendlichen Weisheit
eines Berliner Busfahrers. Außer-
dem übersetzt er die schönsten Hits
der 1980er, 90er und von heute.
Damit die Welt endlich erfährt, wie Britney Spears auf deutsch klingt und
Udo Jürgens auf chinesisch. Sebastian Vater bittet um zahlreiches Erschei-
nen bei den Shows, damit er endlich die Unterstützung für seinen Sohn
einstellen kann. Am Samstag, den 1. Februar um 20 Uhr im Tollhaus.
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Manche schaffen es. Andere geben früher
auf. Und wieder andere fangen erst gar nicht
an. Das Thema „Vorsätze für das neue Jahr“
ist ein Klassiker, der langsam aber nicht alt
zu werden scheint. Denn gefühlt nehmen
sich immer weniger Menschen Vorsätze,
manchmal nervt es schon fast, da viele
davon ausgehen, dass es eh nichts bringt.
Tatsache ist, dass man nicht unbedingt auf
das neue Jahr warten muss, um etwas zu
ändern, aber: Den Jahresstart als Wende-
punkt zu sehen, ist auch nicht ganz verkehrt.
Wichtig sind am Ende die Motivation und ein
paar Tricks, mit denen Ziele durchaus er-
reicht werden können. Zum Beispiel hilft es,
sich kleine Vorsätze zu nehmen, statt gleich
zu übertreiben. Statt 20 Kilo abnehmen, soll-
te das Ziel bei fünf Kilo liegen. Es scheint
realistischer und wirkt sich positiv auf das
Durchhaltevermögen aus. Wer sich Verbün-
dete mit denselben Zielen sucht, hat eher Er-
folg. Logisch, denn keiner will vor dem je-
weils anderen den Kürzeren ziehen. Schritt
für Schritt die Vorsätze umsetzen und keine
Sorge: Rückschläge sind normal, sind je-

oder Honig. Pfitzenmeier schafft es zu mo-
tivieren, stellt dabei ein qualitativ hochwerti-
ges Angebot zur Verfügung und wächst in
der Region weiter. So dürfen sich die Mann-
heimer über eine der schönsten Fitnessan-
lagen Deutschlands freuen, die in Mannheim
am City Airport am 1. und 2. Februar 2020
eröffnet. Auch das motiviert vielleicht den ein

Motivation ist der
Schlüssel im

neuen Jahr

doch kein Grund zur Aufgabe. Und da
kommt die Motivation ins Spiel. Aus wel-
chem Grund wollen wir etwas ändern? Ob
Stressabbau, was 2019 der Top-Vorsatz war
laut Statistik (62 Prozent), oder Sport ma-
chen und mehr bewegen (Platz drei, 57 Pro-
zent) – ohne den richtigen Anreiz, wird das
Projekt wahrscheinlich scheitern. Einen An-
reiz gibt Pfitzenmeier, denn die Premium
Clubs und Resorts sind ein Erlebnis. Das
normale Fitnessstudio? Nein. Bei Pfitzen-
meier sind Wellness, Fitness und Gesund-
heit EINS – und so deckt die Nummer eins
der Region die häufigsten Vorsätze ab. Der
körperliche Ausgleich kann durch effektives
Training abgeholt werden. Auf den Trainings-
flächen gibt es von den Langhantelberei-
chen bis zum Milon-Zirkel und Laufband
alles, was das Fitnessherz begehrt. Den
Tipp, sich Vorsätze in der Gruppe zu neh-
men, setzt Pfitzenmeier optimal um, durch
über 1.000 Kurse und Workouts wöchent-
lich. Zumba, TRX oder Yoga – es ist sicher
für jeden Geschmack das richtige Training
dabei. Und dann wäre da ja noch das Außer-
gewöhnliche, was immer ein guter Anreiz ist:
Die AuqaDomes. In den großen Schwimm-
hallen gibt es nicht nur die Möglichkeit zu
schwimmen, sondern auch AquaKurse, die
effektiv und gesundheitsfördernd sind. Und
apropos Gesundheit: Der mentale Ausgleich
ist ebenso wichtig wie der körperliche, um
im Gleichgewicht zu bleiben. Heißt: Einfach
mal die Seele baumeln lassen in den ver-
schiedenen Saunen und Dampfbädern mit
Duftessenzen wie Lavendel, Alpenkräuter

oder anderen dazu, die Vorsätze einzuhalten
– auch wenn Wellness, Fitness und Gesund-
heit eigentlich kein Vorsatz sein sollten.
Sie sind Grundbedürfnisse, die langfris -
tige Folgen haben. Also warten Sie nicht bis
zum nächsten Jahr – starten Sie jetzt mit
BOCK AUF PFITZENMEIER. 
Springen Sie jetzt in Ihr Fitnessjahr und spa-
ren Sie über 200 Euro. Mehr Infos unter
www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Tel. 07 21/98 19 29 80

Wellness, Fitness
und Gesundheit
in höchster Qualität

https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/


Amy Winehouse zählt ohne Zweifel zu den
größten und kontroversesten Persönlichkeiten
der jüngeren Musikgeschichte. Forever Amy
bringt nun 8 Jahre nach ihrem tragischem Tod
die Original Band zurück auf die Bühne. Dabei
zelebrieren die Musiker nicht nur ihre Musik in
der authentischsten Art und Weise – die Show
gibt zudem exklusive Eindrücke über die Musi-
kerin und den Menschen hinter der gewaltigen
Stimme. Mit der Jazz- und Soulsängerin Alba
Plano als Frontfrau konnte die Produzenten
zudem die wohl ebenbürtigste Alternative für
die Ausnahmekünstlerin verpflichten. Die Inten-
tion der Band, Amys Musik zurück auf die Bühne
zu bringen, ist auch der Tatsache geschuldet,
dass die Pop-Ikone in ihrer 8-jährigen Karriere ge-
rade einmal 150 Konzerte gespielt hat. Am
Samstag, den 4. April um 20 Uhr im Konzerthaus.

4.4.: Forever Amy

Seit über 40 Jahren begeistern die
Australier von AC/DC die Massen.
Der markante Sound mit den trei-
benden Beats, den eingängigen
Gitarrenriffs und dem unverkenn-

baren Gesang ist ebenso legendär wie ihre aufwändigen Bühnenshows. AC/DC
gehen zwar nur noch selten auf Tour, aber glücklicherweise gibt es die Band Barock.
Die Performance der fünf Profi-Musiker aus Deutschland und England kann man
ohne zu übertreiben als Europas größte AC/DC-Tribute-Show bezeichnen. Barock
kommen dem Original so nahe wie keine andere Tribute-Band, denn Sie spielen die
gleichen Instrumente wie ihre Idole und haben deren Performance detailgetreu stu-
diert und kopiert. Wenn Leadgitarrist Eugen Torscher im Duckwalk über die Bühne
fegt, scheint es, als sei Angus Young leibhaftig anwesend. Auch die verblüffend
originalgetreue Stimme des charismatischen Frontmanns Grant Foster aus London
weiß zu begeistern. Am 20. und 21. März, jeweils 20  Uhr, in der Festhalle Durlach.

20. + 21.3.: Barock

                          präsentiert:
SA 15.02.20       CHAPLIN – Das Musical
20.00 Uhr           Zum 130. Geburtstag
                          von Charlie Chaplin                              Konzerthaus Karlsruhe
                    
DO 12.03.20      LISA FELLER                         
20.00 Uhr           „Ich komm’ jetzt öfter!“                          Badnerlandhalle Khe
                    
FR 13.03.20       GERD DUDENHÖFFER         
20.00 Uhr           „DOD – Das Leben ist das Ende“         BadnerHalle Rastatt
                    
SA 14.03.20       FIELD COMMANDER C.        
20.00 Uhr           The Songs of Leonard Cohen              Badnerlandhalle Khe
                    
20.03.20 20 Uhr  BAROCK                                
21.03.20 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     Festhalle Durlach
                    
SA 04.04.20       FOREVER AMY                     
20.00 Uhr           A Celebration of the Music
                          of AMY WINEHOUSE                           Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 18.04.20       THE BAR AT BUENA VISTA 
20.00 Uhr           Grandfathers of Cuban Music              Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 19.04.20      ÖZCAN COSAR                     
19.00 Uhr           Cosar Nostra – Organisierte Comedy   Badnerlandhalle Khe
                    
FR 01.05.20       KONSTANTIN WECKER       
20.00 Uhr           „Weltenbrand“ – mit dem Orchester    Schwarzwaldhalle
                          der Bayerischen Philharmonie             Karlsruhe
                    
DI 13.10.20        DER WATZMANN RUFT        
20.00 Uhr           Zum allerletzten Mal mit Wolfgang      Schwarzwaldhalle
                          Ambros, Klaus Eberhartinger u.a.        Karlsruhe
                    
FR 16.10.20       The Irish Folk Festival 2020
20.00 Uhr           „Come as a visitor – leave as a friend“
                          Mit Billow Wood u.a.                             Konzerthaus Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Wallis Bird  Sie kommt aus Irland und verehrt Joni Mitchell. Auf ihrem
neuen, ihrem sechsten Album mit dem Titel „Woman“ hat die in Berlin le-
bende Wallis Bird alle Instrumente selbst eingespielt. Sie nennt das: One
Woman Show. Oder: What a woman can do. „Woman“ ist eine ergrei-
fende Platte voller Liebe, Seele und Empathie, eine Mischung aus Irish
Folk, Rock, Pop und Soul. Wenn Wallis Bird über die Gefühle, die das
Album durchziehen, spricht, lacht sie oft auf, schüttelt den Kopf und sagt:
„Oh Gott, ich klinge wie eine Hippie-Braut!“ Dass sie aber auch wie eine
Kämpferin klingt, ist ihrer Stimme und ihrem Gitarrenspiel ebenso zu ver-
danken wie ihrer Hinwendung zum Soul. „Ich bin eine Repertoire-Künst-
lerin. Ich hatte nie den einen großen Hit oder das eine Album, das man
haben muss. Viele Menschen, die meine Musik hören, tun das seit Jahren
und sie wissen, dass ich mich auf meinem Weg weiterentwickele und
dass ich mir manchmal bestimmte Themen genauer vornehme, die mich
beschäftigen.“ Am Sonntag, den 2. Februar um 19.30 Uhr im Tollhaus.

■ The Voyagers feat. David Whitley  Die Rhythm & Blues Veranstal-
tungsreihe im Kurhaus Baden-Baden ist längst kein Geheimtipp mehr, son-
dern in über vierzehn Jahren zu einer festen Institution im Programm der
Baden-Baden Events geworden. Ihr künstlerischer Leiter und Schlagzeuger
der Band The Voyagers, Ralf Heinrich, lädt zu jedem Konzert Solisten ein.
Jeder Abend der Bluesreihe wird so zu einem musikalischen Unikat. Im
Februar zu Gast: David Whitley. Bereits im Alter von vier Jahren begann
er, in Gospel-Chören zu singen. Nachdem er die Duke Ellington School
of the Arts beendete, zog er nach New York. Den „Bachelors of Music“
bestand er an der Manhattan School of Music um dann mit dem „Masters
of Music“ an der Juilliard School of
Music abzuschließen. Während die-
ser Zeit sang er bereits als Solist im
Boys Choir of Harlem. Mit der New
York City Opera National Com-
pany ging er auf Tournee. In Deutsch-
land sang und spielte er die Haupt-
rolle des Soldaten John bei Miss Sai-
gon in Stuttgart und die Rolle des
Zorus bei der Produktion Pomp Duck.
Er nahm an der Casting Show The
Voice of Germany teil. Dort kam er
unter die Top 25 und erreichte hohe
Aufmerksamkeit. Seit Anfang 2014
ist er als Gastsänger beim Musical
„Blues Brothers“ im Mannheimer Na-
tionaltheather engagiert. Donners-
tag, 13. Februar 20 Uhr im Runden
Saal des Kurhauses Baden-Baden.
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■ Seán Treacy Band  Gut
sieben Jahre mussten die
Fans der Seán Treacy Band
warten; nun ist es soweit!
Nach der letzten Live-CD
im Jahr 2013 erscheint
nun ein neuer Studio-Sil-
berling. Das Besondere an
der neuen CD: Aufgrund
der großen Nachfrage
nach vielen gespielten
„Irish Nights“  handelt es

sich bei dem neuen Werk um ausschließlich irische Songs. Das heißt: ein
Querschnitt aus Traditionals sowie aktuellen Liedern – allesamt mit irischen
Wurzeln. Und um dies gebührend zu feiern steigt die große Release-Party
im Jubez Karlsruhe. Am Dienstag, den 4. Februar um 20 Uhr im Jubez.
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https://www.youtube.com/watch?v=yxWylF-Ew88
https://www.youtube.com/watch?v=OnHvpe9LL3Y
https://www.youtube.com/watch?v=1WtrRdi_uAg
http://www.foerderkreis-kultur.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 32. Gernsbacher Puppentheaterwoche vom 28. März bis
4. April 2020  Zwei Wochen vor Ostern öffnet sich am 28. März für eine
Woche lang der Vorhang für Bühnen aus ganz Deutschland und dem be-
nachbarten Ausland, die an insgesamt 22 Vorstellungen die scheinbar
grenzenlosen Möglichkeiten des Puppentheaters präsentieren.
Am Samstag, 28. März um 20 Uhr präsentiert das Hermannshof Theater
das Stück „Anna Karenina“ (Bild oben). Die Souvenirverkäuferin Mascha
verkauft Püppchen von Romanfiguren des großen Dichters Tolstoi und
spielt mit diesen die dramatische Geschichte rund um Anna Karenina
nach. Mit einfachen Worten, in knappen, lakonischen Sätzen zeigt das
Figurentheater Ging-
ganz am Dienstag, 31.
März um 20 Uhr das
Stück „Warten auf
Godot“. In unwirtlicher
Gegend warten die bei-
den Protagonisten auf
Godot. Mehr geschieht
nicht. Oder doch? Ein
multimedialer Thea-
terabend erwartet Besu-
cher bei dem Stück
„Moby Dick“ (Bild
rechts) nach Herman
Melville am Mittwoch, 1. April um 20 Uhr. Als einziger Überlebender
eines Schiffunglücks wird der Erzähler von seinen Puppen gegen seinen
Willen in seine Erinnerungen hineingesogen. Der populäre israelische
Puppenspieler Ariel Doron stellt am Donnerstag, 2. April um 20 Uhr in
dem Stück „Plastic Heroes“ einen Kriegsschauplatz mit handelsüblichem
Kinderspielzeug nach und nimmt so medial inszeniertes Heldentum auf
die Schippe. Ein ironisches Meisterwerk des schwarzen Humors und ein
eindrucksvolles Plädoyer gegen den Krieg. Das Ensemble Materialtheater
aus Stuttgart in Koproduktion mit dem FITZ! Stuttgart und dem Théatre
Octubre Brüssel zeigt am Freitag, 3. April um 20 Uhr das Stück „Don
Quijote“. Zwei leicht skurrile Damen führen mit Finte und Mut zur Lücke
durch eine Welt, in der närrische Einbildung mit Geist und Tollpatschigkeit
mit Heldentum höchst unterhaltsam zueinanderfinden. Die Puppenthea-
terwoche 2020 endet am Samstag, 4 April um 20 Uhr mit dem Stück „Die
Zauberflöte – Sternstunden einer Souffleuse“ (Bild unten), gespielt vom
Figurentheater Weidringer. Ein Theaterabend voller Emotionen, überra-
schender Wendungen und natürlich Mozarts grandioser Musik.

Alle Aufführungen finden in der
Stadthalle Gernsbach, Badener
Straße 1, statt. Der Kartenvor-
verkauf beginnt beim Kulturamt
Gernsbach am Dienstag, 11. Fe-
bruar 2020 um 9 Uhr. Veranstal-
tungstickets erhalten Sie auch
deutschlandweit im Vorverkaufs-
stellennetz von ReserviX oder be-
quem online unter www.reser-
vix.de oder www.gernsbach.de. 
Kulturamt Gernsbach
Igelbachstraße 11
76593 Gernsbach
Telefon (0 72 24) 644-44
Telefax (0 72 24) 644-64
eMail: kulturamt@gernsbach.de 
Das Programm steht auch zum
Herunterladen im Internet bereit
unter www.gernsbach.de/
puppentheaterwoche
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V e r l o s u n g e n

Lisa Feller
Die sympathische Komikerin
mit ihrem neuen Programm:
„Ich komm’ jetzt öfter!“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 12. März 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Feb. ‘20. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

FlicFlac
Zum 30. Geburtstag präsentiert
der Circus eine komplett neue
Show namens „Punxxx“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 6. März um 16 Uhr
auf dem Karlsruher Messplatz

Comedian Harmonists
Als erste deutsche Boy-Group ihrer
Zeit entwickelten sie einen für
Europa völlig neuen Gesangsstil.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 4. März um 20 Uhr
im Theater K2, Kreuzstraße 29.

Enzo Paolo
Aus Anlass seines 30-jährigen
Bühnenjubiläums eine Show aus
ZauberKunst und Comedy.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 22. März um 19 Uhr
im Kulturzentrum Tollhaus

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: März 2020
Letzte Zusendung: Februar 2021

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.gernsbach.de/puppentheaterwoche
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 15. Karlsruher Figurentheaterfestival marottinale vom 5. bis
8. März  Bereits zum 15. Mal lädt die marotte herausragende Figu-
rentheater nach Karlsruhe ein, um ihre Zuschauer in die wunderbare Welt
der Animation zu entführen. Die marottinale 2020 steht unter dem Motto
„Tierisch gut“. Nach dem großen Erfolg des Theaters Zitadelle aus Berlin
zur marottinale 2017 werden an zwei Abenden im Tollhaus „Die Berliner
Stadtmusikanten II und III“ gezeigt. Wer diese fulminante Inszenierung vor
zwei Jahren gesehen hat, wird wieder begeistert sein! Außerdem sind
Hasen und Hühner mit von der Partie und bieten animalische Hochkultur!
Die Eröffnung am Donnerstag, 5. März ist auch für Vegetarier geeignet:
„Die Vermessung der Welt“ nach dem gleichnamigen Roman von Daniel
Kehlmann auf der Figurentheater-Bühne ist ein weiteres Highlight der dies -
jährigen marottinale.

„Berliner Stadtmusi-
kanten II (Sag mal,
geht’s noch?)“ (Bild
links)
Theater Zitadelle,
Ber lin, 6. März um
20 Uhr im Tollhaus
Zwei Schafe wollen
im Altersheim „Zum
Sonnenschein“ gra-
sen! Frau Kuh, Herr
Wolf, Frau Katze und

Herr Spatz sind gar nicht erfreut darüber. Verwicklungen, ein Jahrhun-
dertraub, neue Freundschaften oder Feindschaften, Liebschaften, und viel-
leicht doch endlich eine Reise nach Berlin, alles ist möglich in dem neuen
Stück. Um es mit Frau Katze zu sagen: „Sag mal, geht’s noch?“ Diese ver-
blüffende Fortsetzung des bekannten Märchens verspricht einen kurzwei-
ligen Abend für Jugendliche und Erwachsene mit skurrilen Tieren und viel
Musik.

„Und der Hahn hat
immer Recht“
Die Pyromantiker, Berlin,
6. März 18 Uhr, ab 5 J.
(Bild rechts)
Das Radio dudelt, einer
verschwindet hinter der
Zeitung. Wer ist dran mit
Tischdecken? Was gibt
es zum Frühstück? Wer
kocht die Eier? Gespro-
chen wird nicht. Mann und Frau kennen sich schon sehr lange. Das sieht
man. Sie halten sich an ihren Ritualen fest. Ein biss chen lieblos, ein biss -
chen zu routiniert, eingefahren. Dennoch ist diese Alltagsabbildung ra-
send komisch. Nicht nur, weil wir uns darin wiedererkennen, sondern vor
allem durch die Ästhetik: Alle Kostüme und Requisiten sind gehäkelt: Vom
Morgenmantel über die Blumenvase bis zum
Toastbrot. Sogar der Kaffee, der aus der Kanne fließt, ist gehandarbei -
tet. Aber dann öffnet sich der Einbauschrank und verwandelt sich in eine
Puppenbühne. Auch da geht es um festgelegtes Rollenverhalten. Diesmal
zwischen einem Hahn und seinen Hennen. (Dagmar Schmidt).

„Konrad, das Kind aus der Konservenbüchse“
Gustavs Schwestern, Schweiz, 8. März 11 Uhr, ab 5 J.
Ein seltsames Paket stellt das Leben der chaotischen Frau Bartolotti komplett
auf den Kopf. Im Paket ist eine Büchse, darin ein Kind: der siebenjährige
Konrad. Ein perfekter Junge aus der Fabrik, pflegeleicht und blitzgescheit.
Frau Bartololti kann sich nicht erinnern, ein Kind bestellt zu haben. Aber
da er nun einmal da ist, behält sie ihn. Ihr Freund, der Apotheker-Egon,
ist vom Familienzuwachs begeistert. Die Kinder in der Schule können Kon-
rad aber nicht ausstehen. Mit Ausnahme von Kitti: Sie findet ihn toll und

wird seine beste
Freundin. Doch
plötzlich stehen die
Männer von der Fa-
brik vor Frau Barto-
lottis Haus tür: Sie
wollen ihre Liefe-
rung, die an die
falsche Adresse ge-
schickt wur de, zu -
rück. Jetzt gibt es nur
noch eines: Aus dem
Mus terknaben muss
ein Rotzlöffel werden!

Weitere Infos und Tickets unter: www.marotte-figurentheater.de

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.zimmerei-noeldge.de
http://www.marotte-figurentheater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Gemein-
            schaftszentrum Weiße Rose, Otto-Wels-Str. 31
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Der große, böse Fuchs“, Projekt des Kinder-
            clubs U12, Premiere, Anmeldung erforderlich
            unter theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   Kindermitsingkonzert, Lutherkirche, Durla-
            cher Allee 23

S E N I O R E N
14.11    26. Närrische Seniorensitzung, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Gemeindezentrum
            St. Peter und Paul, Sophienstr. 236

K O N G R E S S E
8.15   Lounges 2020, Cleanroom Processes, Messe
            Karlsruhe, dm-arena
10.00   „Antifaschismus als Minimalkonsens“, Kon-
            ferenz der Kinemathek Karlsruhe und der Hein-
            rich-Böll-Stiftung Baden-Württemberg, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
14.00   Kinderfasching, 1. Beiertheimer CC, Gemein-
            schaftszentrum Weiße Rose, Otto-Wels-Str. 31
14.11    26. Närrische Seniorensitzung, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Gemeindezentrum
            St. Peter und Paul, Sophienstr. 236
19.31   Große Prunksitzung, 1. GroKaGe Durlach 08,
            Festhalle Durlach
20.00   1. Faschingsparty, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
20.11    1. Damen- und Fremdensitzung, KG Humo-
            ristika, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
10.00   Tag der offenen Tür, Elisabeth-Selbert-Schule,
            Steinhäuser Str. 25-27
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
13.00   „Nomaden der Lüfte – gefiederte Winter-
            gäste im Sauerdelta Munchhausen“, Exkur-
            sion mit Dr. Gerd Schön, Klaus Lechner, An-
            dreas Wolf und Jochen Lehmann, Maxau, Park-
            platz Rheinterrassen
14.30   Talk im Modehaus, „Fast schon erwachsen –
            Dresscodes für Kommunion und Konfirmation“,
            Modehaus Carl Schöpf, Am Marktplatz

S O  2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Mundstuhl, „Flamongos“, Rantastic, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Artur Miranda Azzi, Gitarrenkonzert mit Wer-
            ken vom Barock bis in die Nachkriegszeit,
            Orgelfabik
11.00    Jazz & Literatur, „Der Verfolger von Julio
            Cortázar“, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

S A  1. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sebastian Lehmann, „Andere Kinder haben
            auch schöne Eltern“, Tollhaus
20.00   Fatih Çevikkollu, „FatihMorgana“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Füenf, „005 im Dienste ihrer Mayonnaise“, Toll-
            haus
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Schulmusikorchester der Hochschule für
            Musik, Werke von Dvorak, Beethoven und
            Prokofjew, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Kindermitsingkonzert, Lutherkirche, Durla-
            cher Allee 23
16.00   „Jugend musiziert“, Preisträgerkonzert, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   Jonas Kaufmann, „Mein Wien“, Einführung um
            16.40 Uhr und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.30   Mark Peters & The Dark Band, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Seán Treacy Band, mit neuem Longplayer &
            Release Party, Jubez
20.00   Ajon Grau + Engin, Singer-Songwriter, Sub-
            stage, Café
20.00   Bändi, CD Release Konzert, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   Stringtime, Gypsy Swing, New Acoustic Music,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   We Salute You, AC/DC Tributeband, Rastatt
            Badner Halle

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Ü40 Party, mit DJ H2O-Lee, Substage

T H E A T E R
19.00   „Pelleas und Melisande“, Drame lyrique in
            fünf Akten von Claude Debussy, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Zartbitter“, bissig-böse Komödie von Lars
            Lienen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „ArtBankett“, Poetry Slam, Einführung um
            19.15 Uhr, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

S P O R T
13.00   KSC – Holstein Kiel, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Niners Chemnitz,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

■ Han’s Klaffl: „Nachschlag! Eh
ich es vergesse“  Wie kommt es,
dass ein achtjähriger Schüler
beschließt, Lehrer zu werden? Ist da in
der Kindheit etwas ganz furchtbar
schiefgelaufen? Wird man Lehrer, weil
man so gut werden will wie die
eigenen guten Lehrer? Oder weil man
es besser machen will als die eigenen
schlechten Lehrer? Beides ist möglich,
aber, so viel sei verraten, es gibt noch
eine dritte Möglichkeit... Und warum
wird man zusätzlich auch noch
Musiker? Als pensionierter Pädagoge
ist sich Klaffl seiner gesellschaftlichen
Verantwortung immer noch bewusst
und berät Eltern und andere
Erziehungsversuchende bei der
Optimierung von Schullaufbahnen.
Denn nur das Beste ist gut genug.
Fragt sich nur: Für wen? Für das Kind?
Für die Eltern? Für die Lehrer? Für die
Wirtschaft? Han’s Klaffl hat genug
Material für einen Nachschlag! In so
einem Lehrerleben passiert einiges,
das erzählt, verarbeitet, beantwortet
und hinterfragt werden will. Und es ist
allerhöchste Zeit, eh er es vergisst...
Am Donnerstag, 6. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   Balthasar-Neumann-Chor und -Ensemble
            und Solisten, Werke von Beethoven, Dirigent:
            Thomas Hengelbrock, Einführung um 15.40 Uhr
            und 16.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Gwennyn, Tour 2020, Nöttingen, Löwensaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Ballettdirektorin Bridget Breiner,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Schulmusikorchester der Hochschule für
            Musik, Werke von Dvorak, Beethoven und
            Prokofjew, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.00   Des Kelly, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Wallis Bird, „New Moon“-Tour, Support: Kliffs,
            Tollhaus

16.00   „Europas hoher Norden – 2 Jahre Reise-
            abenteuer am Polarkreis“, Petra und Gerhard
            Zwerger-Schoner, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   „Vietnam – Reise durch ein unentdecktes
            Land“, Multimediashow von Petra und Gerhard
            Zwerger-Schoner, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4

S P O R T
8.45   Wanderung, Die Naturfreunde, Ortsgruppe

            Karlsruhe, Gehzeit: 3 Std., TP: Bahnhofshalle
22.40   Super Bowl 2020, Live-Übertragung, Univer-
            sum-City-Kino, Kaiserstr. 152

K I N D E R
11.00    „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            Stromboli, Stephansaal, Ständehausstr. 4
11.00    „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die Konferenz der Vögel, Instrumentales
            Musiktheater mit Kindern und Jugendlichen der
            Musikakademie diapason & KinesisTalent-
            Studio, Insel
13.00   Großer Zirkusabenteuer-Tag, Kinderkonzert,
            Jonglierworkshops, Detektivgeschichte, Kinder-
            schminken,  Rätselparcours u.v.a.m., (ab 4 J.),
            Ettlinger Schloss
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.00   „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            Stromboli, Stephansaal, Ständehausstr. 4
14.00   Familienführung, Besuch der Großen Landes-
            ausstellung und der Jungen Kunsthalle mit „Der
            Fall im Stall“, anschließend Basteln, für Familien
            mit Kindern, (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
14.11    Kinderfasching, 1. GroKaGe Durlach 08, Fest-
            halle Durlach
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Willkommen in der Winterkreativwerkstatt“,
            Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie
16.00   „Der kleine Rabe Socke“, Marionettentheater
            Stromboli, Stephansaal, Ständehausstr. 4
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Der große, böse Fuchs“, Projekt des Kinder-
            clubs U12, Anmeldung erforderlich unter
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz
18.00   „Sherlock Holmes und der Fluch der Ashton-
            burrys“, Krimidinner, Infos undTickets unter
            www.worldofdinner.de, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2

F A S C H I N G
14.11    Kinderfasching, 1. GroKaGe Durlach 08, Fest-
            halle Durlach
14.33   6. Karlsruher Inklusionssitzung „Miteinan-
            der“ Fastnacht feiern, CC Dickhäuter Mühl-
            burger Carnevals Gesellschaft, Badnerland-
            halle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
13.30   Historische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss, Vorplatz

■ Großer Zirkusabenteuer-Tag im
Ettlinger Schloss  Manege frei für

den Ettlinger Zirkusabenteuer-Tag für
die ganze Familie! Am Sonntag, 2.

Februar von 13 bis 18 Uhr wird das
Ettlinger Schloss zum spannenden

Zirkus. Für alle kleinen und großen
Kinder ab 4 Jahren gibt es Etliches zu

entdecken: Ein Kinderkonzert,
Jonglierworkshops, eine zirkushafte

Detektivgeschichte, Kinderschminken,
einen Rätselparcours und, wie es sich
für einen ordentlichen Zirkus gehört,

einen kessen Clown. Im Elterncafé
nebenan können die Großen

verweilen. Das Kultur- und Sportamt
Ettlingen veranstaltet den Zirkustag
gemeinsam mit der Stadtbibliothek.

Ein interaktives Kinderkonzert um
15 Uhr bringt der „Zirkus Jazzino“ in
die Manege: Die Musiker zeigen, was

ein „echter“ Groove ist, wie gut es sich
zu einer Live-Band tanzen lässt und
wie schön es ist, gemeinsam einen

Rhythmus zu trommeln oder eine
Melodie zu singen.

Vorsicht Clown! In der „Clownsshow
Pixelmix“ um 14 und um 17 Uhr

versucht Clown Picc, auf amüsante wie
charmante Art, die fehlenden Artisten

zu ersetzen.
Einen spannenden Fall löst das

„Detektivbüro LasseMaja“ um 13.30
und 16.15 Uhr im Buch „Das

Zirkusgeheimnis“. Bei einer  Lesung
lauschen die Kinder der aufregenden
Geschichte und können mitraten, wer

der Zirkusdieb ist.
Mit seinem Dreirad-Zirkus ist „Henrys“

aus Karlsruhe dabei: Die mobile
Jonglierschule hat Bälle, Keulen,

Diabolos, Yoyos etc. im Gepäck und
zeigt während des gesamten

Nachmittags das Geheimnis der
Jonglage. Die Jonglier-Profis haben
auch Tricks und Tipps für erfahrene

Jongleure auf Lager.
In Zirkusclowns, Tiger oder

Seiltänzerinnen können sich die
Zirkusgäste von 13 bis 18 Uhr beim

Kinderschminken verwandeln und das
Ergebnis per Foto als Erinnerung mit

nach Hause nehmen.
Karten gibt es zu 8 Euro/11 Euro, die

Familienkarte zu 32 Euro im
Vorverkauf bei der Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-333, und unter

www.ettlingen.de, www.reservix.de
und zu 9 Euro/12 Euro, die

Familienkarte zu 36 Euro an der
Tageskasse.

T H E A T E R
16.00   „Tristan und Isolde“, Handlung in drei Aufzü-
            gen von Richard Wagner, Einführung um 15.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Zartbitter“, bissig-böse Komödie von Lars
            Lienen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
19.30   „Stolpersteine Staatstheater“, Dokumentar-
            theater von Hans-Werner Kroesinger und Regi-
            ne Dura, Einführung um 19 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Die Schönheit der Technik“, Führung mit
            Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum
16.30   „Heilsgeschichte, Schönheit und Tod: Reli-
            giöse Bilder Hans Baldung Griens und ihre
            theologische Deutung“, Führung mit Pfr. Dr.
            Wolfgang Vögele, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Des wollt’e noch sage!“, Mundartlesung mit
            Peter Oehler, Schloss Bruchsal, Deutsches
            Musikautomaten-Museum
11.00    Jazz & Literatur, „Der Verfolger von Julio Cor-
            tázar“, Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer

https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
18.00   „Berufsorientierung“, Informationsveranstal-
            tung für Jugendliche und Erwachsene, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

M I  5 . 2 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Saxophonensemble der Hochschule für
            Musik, Leitung: Peter Lehel, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

M O  3 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   2. Liederabend, „Claude Debussy, der Tonma-
            ler oder die Sonnenuntergänge des Monsieur
            Croche, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Haerang Oh (Violoncello), Solistenexamen
            mit Werken von Beethoven, Schumann und
            Mendelssohn-Bartholdy, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: Antje Schumacher,
            Judy’s Pflug, Ochsentorstr. 24

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Eine Stadt verwandelt sich. Friedrich Wein-

            brenner und der Klassizismus“, Simone
            Maria Dietz, Ritter-von-Buß-Saal Ständehaus-
            str. 4
19.00   „Der junge Doktorand“, Jan Peter Bremer
            liest aus seinem Roman, Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15
20.00   „Mit der Faust in die Welt schlagen“, Lukas
            Rietzschel liest aus seinem Roman, Kohi Kul-
            turraum, Werderstr. 47
20.00   „Der Kosmos Rembrandt“, Claudia Baum-
            busch, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  4 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Ruf’s Bluescaravan 2020, feat. Jeremiah
            Johnson, Whitney Shay und Ryan Perry, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Feierabend mit...“, Mitglieder des Staatsbal-
            letts im Gespräch mit Rita Duclos und Olgert
            Collaku, Badisches Staatstheater, Mittleres
            Foyer

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
18.00   „Heldenkult vor 150 Jahren – Führung zu
            Ferdinand Kellers Monumentalgemälde“,
            Art After Work für (berufstätige) Kunstfreund*in-
            nen, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Hans Baldung Grien: »heilig | unheilig«“,
            Kuratorinnen-Führung durch die große Landes-
            ausstellung mit Dr. Johanna Scherer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Wie steht es um den Igel in unseren Städ-
            ten? Igel-Monitoring mit Hilfe von Citizen
            Science“, Fanny Betge, Naturkundemuseum

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

20.00   Tim Fischer, „Die alten schönen Lieder“, am
            Piano: Thomas Dörschel, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Werner Schmidbauer, Pippo Pollina und
            Martin Kälberer, „Süden II“, Rantastic, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Kunst und Sachlichkeit – geht das?“, Kurz-
            führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Mehr Demokratie wagen – wie funktioniert
            das in Staat, Gesellschaft und Kirche?“,
            Prof.Dr. Jörg Winter, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Antifaschistischer Widerstand transnatio-
            nal – Menschen aus Baden in der französi-
            schen Résistance“, Brigitte und Gerhard
            Brändle, FernUniversität in Hagen, Regional-
            zentrum Karlsruhe, Kriegsstr. 100
19.00   „Typewrite the world“, Maurice Moel berichtet
            von seiner ungewöhnlichen Reise durch Latein-
            amerika, Museum für Literatur am Oberrhein,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Selbstbestimmt vorsorgen – Vorsorgevoll-
            macht und Patientenverfügung“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,

            (ab 8 J.), auch um 11 Uhr, Insel
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

■ Schmidbauer Pollina Kälberer:
„Süden II“  Ein grandioses Musiker -
trio kehrt auf die Rantastic Livebühne
zurück, das neue Programm
„Süden II“ im Reisegepäck.
Mit ihrer „Süden“-Tour 2012 erfüllten
sich Werner Schmidbauer, Pippo
Pollina und Martin Kälberer einen
Wunschtraum. Nach 100 Konzerten in
Deutschland, Österreich, der Schweiz
und Italien gab das Trio sein
Abschlusskonzert in der Arena di
Verona vor 10.000 Menschen. Ob auf
bayerisch oder italienisch, die
Emotionen sind spürbar für Menschen
aller Kulturen. Der Zusammenprall der
beiden Sprachen in Verbindung mit
dem harmonischen Zusammenspiel
des Trios sorgt für ein einzigartiges
Konzerterlebnis, das kulturelle
Barrieren löst und Menschen
miteinander verbindet. Mit diesem
Credo möchten Schmidbauer, Pollina
und Kälberer einmal mehr zeigen, wie
der Süden klingt. Nach dem
grandiosen Erfolg der letzten
„Süden“-Tour haben sie das neue
Projekt gestartet. Der Süden mit all
seinen Assoziationen ist nach wie vor
ihr Thema. Ihre Spielfreude, ihre
musikalische Leidenschaft und ihr
hoher Anspruch sind ungebrochen.
Neben altbekannten Titeln wie „Passa
il Tempo“ oder „Im Süden von meim
Herzen“ werden Schmidbauer, Pollina
und Kälberer aber auch neue Lieder
spielen. Denn in all den Jahren hat
sich bei den drei Hochkarätern eines
nicht verändert: Noch immer schlagen
ihre Herzen für den Süden und für die
Bühne. 
(Foto: Till Jenninger)
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
Am Mittwoch, 5. Februar
um 20.30 Uhr im Rantastic
Livebühnen & Eventlocations,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
9.30   „Alt & Jung – wir machen Zukunft“, Genera-

            tionenworkshop, Anmeldung: 0721/133-5758,
            Draisschule, Tristanstr. 1
10.00   „Mehr Demokratie wagen – wie funktioniert
            das in Staat, Gesellschaft und Kirche?“,
            Prof.Dr. Jörg Winter, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
9.30   „Alt & Jung – wir machen Zukunft“, Genera-

            tionenworkshop, Anmeldung: 0721/133-5758,
            Draisschule, Tristanstr. 1
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof

D O  6 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   Bülent Ceylan, „Luschtobjekt“, Schwarzwald-
            halle
20.00   Han’s Klaffl, „Nachschlag! Eh ich es vergesse“,
            Tollhaus
20.00   Family Fany, Comedy in russischer Sprache,
            Rastatt, Badner Halle

K O N Z E R T E
20.30   Mother’s Cake + Dirty Sound Magnet, Cross-
            over deluxe, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Florian Köhler: »Tschau Agip«“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Florentine Seifried,
            Städtische Galerie

16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Fremdheit, Flucht, Vertreibung – vier Ge-
            genwartsautorinnen variieren ein Thema“,
            Annegret Wolfram, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Amazonen der Avantgarde: Modernität,
            Lebensreform, Gleichberechtigung“, ZKM
19.00   „Schadenzauber und Weibermacht. Hans
            Baldung Griens voyeuristischer Blickwech-
            sel auf das Hexenthema“, Prof.Dr. Sigrid
            Schade, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
            gung“, Claudia Lunz, Anmeldung: 07243/101-
            483, Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
            Str. 14 a
19.30   „Anne Weiss – Mein Leben in 3 Kisten“, An-
            meldung: 07243/14293, Ettlingen, Thalia Buch-
            handlung, Schillingsgasse 3

K I N D E R
8.00   Deutsch-Französischer Tag, Centre Culturel

            Franco-Allemand, Regierungspräsidium, Karl-
            Friedrich-Str. 17
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Fremdheit, Flucht, Vertreibung – vier Ge-
            genwartsautorinnen variieren ein Thema“,
            Annegret Wolfram, Infotelefon: 0721/82467310,
            Evang. Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
8.00   Deutsch-Französischer Tag, Centre Culturel

            Franco-Allemand, Regierungspräsidium, Karl-
            Friedrich-Str. 17

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F R  7. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Caveman“, von und mit Martin Luding, Toll-
            haus
20.00   Ralf Schmitz, „Schmitzeljagd“, Pforzheim,
            CongressCentrum, Am Waisenhausplatz 1
20.00   Ingolf Lück, „Sehr erfreut!“, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.00   Andreas Bongers, „Gebongt!“, Kabarett, Musik
            und Puppenspiel vom Feinsten, Nöttingen,
            Löwensaal
20.15   Beier & Hang, „BeklOptimierung – lebst du
            noch oder funktionierst du schon?“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Jean Sulem (Viola), Meisterklassen der Riem-
            schneider-Stiftung, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Jazzable, „Jazz with a groove“, Ettlingen,
            Scheune der Diakonie, Pforzheimer Str. 31
20.00   DragonForce, special guests: Frozen Crown,
            Athanasia, Substage
20.00   Philippe Jaroussky (Countertenor) und
            Jérôme Ducros (Klavier), Lieder von Franz
            Schubert, Einführung um 18.40 Uhr und 19.10
            Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Antonio Malinconico, „Postcards for Guitar“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

■ Bluescaravan 2020  Der Blues
Caravan ist nicht zu stoppen. 15 Jah -
re, nachdem Europas angesehenstes

Blues-Label seine erste Showcase-Tour
auf die Beine gestellt hat, ist das

Konzept Bluesfans längst vertraut:
Jeden Abend rocken drei aufstrebende

Talente Clubs vielerorts in den USA
und Europa und katapultieren den

Blues in die Neuzeit. Aber damit nicht
genug: Mit dem Line-up, das jedes

Jahr aus der Palette von Ruf-Künstler/
innen ausgewählt wird, hat jeder

Caravan einen frischen Vibe, eine
prickelnde Atmosphäre und lässt die

Funken nur so fliegen. 
Jeremiah Johnson ist ein Bluesman aus

St. Louis, der durch eine harte Schule
gegangen ist. Nach frühen Tagen als

das bestgehütete Geheimnis der
Clubszene der Südstaaten rückte das

gefeierte 2018er-Album „Straitjacket“
den Bandleader mit einer intensiven

Performance, smarten Hooklines und
geerdeten Texten ins Rampenlicht. „Ich

stehe für Südstaaten-Bluesrock“,
erklärt Jeremiah. „Er ist in meinem

Blut, meinem Herzen und meiner
Seele. Ich singe meine Songs immer
mit Herzblut, mit derselben Leiden -
schaft, die ich spüre, wenn ich sie
schreibe. Sie gründen in dem Blut,

dem Schweiß und den Tränen eines
Malochers aus dem Mittleren Westen

der USA. 
Ryan Perry war schon als Teenager
ein Phänomen, als er 2007 bei der

International Blues Challenge in
Memphis mit seiner Homemade Jamz

Blues Band Furore machte und sein
Talent für pointierte Geschichten,

markante Gitarrensounds und gefühl -
vollen Gesang unter Beweis stellte.
Diese Talente des charismatischen

Bandleaders haben sich im vergange -
nen Jahrzehnt weiter entfalten können,

und nach seinem 2019er-Solodebüt
auf Ruf Records ist Ryan ein ausgereif -
ter Künstler, der mit einer Setlist antritt,

die die Clubs zum Beben bringt.
Bei Whitney Shay gibt es kein Vertun.
Wenn dieses Energiebündel aus San

Diego die Bühne betritt, wird man als
Erstes ihre feuerroten Haare und die

Glitzerklamotten bemerken. Doch
beim diesjährigen Blues Caravan wird
auch die Show der Sängerin ihrem Stil
entsprechen, wenn Whitney die R&B-

Nummern ihres gefeierten „A Woman
Rules The World“-Albums raushaut,

mit denen sie den Tanzboden in
Schwingungen versetzt – und euch
schon einmal ahnen lässt, was da

noch an Studioproduktionen von ihr
zu erwarten sein wird. „Wenn ich

auftrete“, sagt sie, „möchte ich, dass
die Leute tanzen und aktiv werden. 

(Foto: Fräulein Fotograf)
Am Dienstag, 4. Februar

um 20 Uhr im Jubez.

Enkel für Anfänger
Komödie, FSK: ab 6, Regie: Wolfgang Groos.
Die Rentner Karin (Maren Kroymann), Gerhard (Heiner
Lauterbach) und Philippa (Barbara Sukowa) wollen der
Langeweile ihres Alltags entfliehen. Weil sie auf „typi-
sche“ Senioren-Aktivitäten keine Lust haben, lassen sich
die kinder- und enkellosen Karin und Gerhard von Phi-
lippa dazu überreden, sich auf der Suche nach neuen
Herausforderungen als Leih-Oma und -Opa anzubieten.

Birds Of Prey: The Emancipation Of Harley Quinn
Action, Abenteuer, Regie: Cathy Yan.
Ex-Psychiaterin und Baseball-Fan Harley Quinn hat sich
gerade von ihrem Freund Joker getrennt und sucht in
Gotham nach neuen Horizonten. Diese trifft sie bald in
Gestalt der Superheldinnen-Truppe „Birds Of Prey“, die
in Eigenregie die Unterwelt der Stadt kräftig durchputzt. 

21 Bridges
Thriller, Action, FSK: ab 16, Regie: Brian Kirk.
Es ist der schlimmste Tag seit 18 Jahren für die Beamten
des New York Police Department: Acht Gesetzeshüter
wurden auf einen Schlag erschossen, was unter den Po-
lizisten für ein mulmiges Gefühl sorgt. Für den in Ungna-
de gefallenen Detective Andre Davis ergibt sich dadurch
allerdings die große Chance zur Wiedergutmachung –
denn er soll die Täter in der Millionenmetropole ausfindig
machen. Um Manhattan vom New Yorker Festland ab-
zuschotten, werden zum ersten Mal in der Geschichte
alle 21 Brücken geschlossen. Niemand kommt mehr rein
oder raus. Während die geografischen Grenzen aber
strenger abgesteckt sind denn je, verwischen die Gren-
zen zwischen Jäger und Gejagten zunehmend.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
15.00   Offene Malwerkstatt, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a

S A  8 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „25 Jahre Rollsportverein Ettlingen e.V.“,
            Jubiläums-Rollsport-Show, Ettlingen, Sporthalle
            der Pestalozzi-Schule, Lindenweg 6
20.00   „Kreisende Kraniche“, zeitgenössischer
            Double Bill Tanzabend, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Peter Valance – Germanys best Illusionist,
            Illussionen, magische Stunts & Comedy, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Bitte nicht am Lumpi saugen!“ –
            die neue Show, Tollhaus
20.00   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Das literarisch-
            musikalische Mundartduo leif, was sonscht?“,
            Jubez
20.00   „Move over, Baby“, improvisierte Theater-
            kunst mit den „Stupid Lovers“, Jakobus-Theater
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   Celine Moinet (Oboe) und Staatsorchester
            Rheinische Philharmonie, Werke von Strauß,
            Mozart und Brahms, Dirigent: Garry Walker,
            Konzerthaus
19.30   Jazznight 28, „Three Voices, three Lifes & their
            favorite Tunes“, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

F R  7. 2 .
K O N Z E R T E
20.30   Rainer von Vielen, „Alles mit Allem“, Tollhaus
20.30   Italian Organ Trio, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Unter-
            grombach, Bundschuh, Weingartener Str. 3

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   2. inklusive Disco, für junge Menschen mit
            und ohne Beeinträchtigung, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
19.00   „Penthesilea“, Trauerspiel von Heinrich von
            Kleist, öffentliche Probe, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „What on Earth ?!“, Sergej Gößner, Badische
            Landesbühne, Premiere, Bruchsal, Theater
            „treppab“, Am Alten Schloss 6
20.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Django – die Rückkehr“, marotte
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Premierre, im An-
            schluss Premierenfeier, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Überraschungen aus der Erdgeschichte“,
            Führung mit Prof.Dr. Eberhard „Dino“ Frey,
            Naturkundemuseum
16.00   „Hinter den Dingen: Kreuz, Fisch und Chris-
            togramm – die Symbole der ersten Christen“,
            Führung mit Dipl.-Theol. Tobias Licht und Kura-
            torin Dr. Katarina Horst, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Wildes Europa – 3517 km mit Kind und
            Kegel“, Film- und Fotoshow von André Schu-
            macher, Stephansaal, Ständehausstr. 4
20.00   „Kanaren – in sieben Inseln um die Welt“,
            Film- und Fotoshow von André Schumacher,
            Stephansaal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
10.30   „Kasper und der Pirat der sieben Meere“,
            Seeräuber-Abenteuer mit Kasper und Bello,
            (ab 4 J.), Alte Kirche Wilferdingen, Kirch-
            str. 18-26
14.30   „Kasper und die gestohlene Kuckucksuhr“,
            (ab 4 J.), Alte Kirche Wilferdingen, Kirch-
            str. 18-26
16.15   Stories for Kids, „The Cat in the Hat“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
20.11    2. Karlsruher Regenbogensitzung, Mühlbur-
            ger Carnevals Gesellschaft, Festhalle Durlach

■ Antonio Malinconico Wer
verschickt heute noch Postkartengrüße
aus den Ferien? Den Auslagen der
Kioske nach zu urteilen, wohl nicht
mehr viele. Meist stauben dort einige
Restposten vor sich hin, ausgebleicht
von der Sonne, angekringelt von der
Meeresluft. Schade eigentlich, denn
das Format ist durchaus überzeugend.
Ein hübsches Bild auf der Vorderseite,
ein bisschen, aber nicht zu viel Platz
für Text auf der Rückseite, handlich
und doch groß genug, um Regale,
Wände und Kühlschränke zu zieren
und so Geschichten von anderswo zu
erzählen.
Dieses Format hat Antonio
Malinconico zu seinem neuen Album
inspiriert: „Postcards for Guitar“.
Kurze, eingängige Stücke aus
verschiedenen Ländern enthält es,
hauptsächlich solche, die der Gitarrist
selber bereist hat. 
Unter den Komponisten sind Jorge
Cardoso, Astor Piazzolla, Antonio
Lauro, Luigi Legnani, Baden Powell,
Sergio Assad und der St. Galler
Komponist und Musikschulleiter
Helmuth Hefti. Auch wenn er sich nicht
in die Anzahl großer Nahmen reiht,
kommt ihm bei diesem Projekt mehr
Gewicht zu, denn er gab ihm den
Anstoß. 
Unter dem Titel „Postcards for Guitar“
hatte Hefti bereits einige Stücke
geschrieben und fragte Antonio
Malinconico, ob er eines davon
interpretieren würde. Warum nicht
gleich ein ganzes Album aufnehmen,
überlegte sich dieser. Die
Kompositionen gefielen ihm und sie
erzählen spannende Geschichten.
„Airship Zeppelin over Dresden“ zum
Beispiel ist inspiriert von einem
Bilderbuch über Dresden, das Hefti als
kleiner Junge zuhause hatte. Es zeigte
Luftaufnahmen der Stadt noch vor
ihrer Zerstörung 1945, aufgenommen
von einem Zeppelin aus. „Chili for
Lily“ und „Preludio for Julio“ sind
liebevoll-witzige Widmungen an Heftis
Enkel. 
Diese Kompositionen finden sich nun
auf „Postcards for Guitar“, ergänzt um
weitere musikalische Postkartengrüße
von rund um den Globus.
Am Freitag, 7. Februar um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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Wir machen Urlaub vom 21.2.-29.2.2020

http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
20.00   Kaizaa, special guest: Bolzwagen, Substage
20.00   „Frau Antje macht Musik!“, „Best of my best“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Simon & Jan, „Alles wird gut“, Liedermacher-
            duo, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
21.00   Green Village, Music from Texa sto Tennessee,
            Dorfschänke, Am Künstlerhaus 33
21.00   Schrottgrenze, „25 Jahre Schrottgrenze“, Kohi
            Kulturraum, Werderstr. 47
22.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, The Irish
            Pub, Pforzheim, Zehnthofstr. 5-7

16.00   „Eulenzauber – der Ruf des Waldkauzes“,
            Lesung mit Ina Brandt, (ab 8 J.), Anmeldung:
            07243/14293, Ettlingen, Thalia Buchhandlung,
            Schillingsgasse 3

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Antik-Tage, bis 17 Uhr, Ludwigshafen, Fried-
            rich-Ebert-Halle

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
19.01   54. Prunksitzung, Wasener Carneval Club
            Ettlingen e.V., Ettlingen, Schlossgartenhalle
19.11    Große Prunksitzung, KaGe Blau-Weiss Dur-
            lach, Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.11    2. Damen- und Fremdensitzung, KG Humo-
            ristika, Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
10.00   „Just Books! Sale“, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

S O  9 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „25 Jahre Rollsportverein Ettlingen e.V.“,
            Jubiläums-Rollsport-Show, Ettlingen, Sporthalle
            der Pestalozzi-Schule, Lindenweg 6
19.00   The Michael Jackson Show, Tanz, Emotionen,
            Live-Musik, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
19.00   Eure Mütter, „Bitte nicht am Lumpi saugen!“ –
            die neue Show, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    4. Sinfoniekonzert, Werke von Ravel, Bizet
            und Fauré, Einführung um 10.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Markus Bieringer (Orgel), Improvisationskon-
            zert, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlingen, Herz-
            Jesu Kirche, Augustin-Kast-Str. 6
18.00   Diana Damrau (Sopran) und Münchner Phil-
            harmoniker, Werke von Strauß und Bruckner,
            Dirigent: Valery Gergiev, Einführung um 16.40
            Uhr und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Kutimangoes, Afrojazz, Substage
20.00   Julia Kadel Trio, CD Release Tour, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Tolomeo, re
            d’egitto“, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 18.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Penthesilea“, Trauerspiel von Heinrich von
            Kleist, Einführung um 18.30 Uhr,  Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

■ Dragonforce  Losgezogen als
Underdogs, um im Spiel der Rock -

throne mitzumischen, haben uns
Kaizaa bereits mit ihrer ersten

Auskopplung, der EP „Volle Ladung
Leben“, und ihrer gewaltigen Live-

Power bewiesen, dass die Szene sich
wirklich warm anziehen kann. Denn
was so kaizaalich begann, wird nun

nach einer Reihe überzeugender
Auftritte mit restlos begeistertem

Publikum und kreativer Zeit im
Proberaum und Studio in besonders

kantiger Konsequenz fortgeführt. Auf
ihrem Debütalbum „Schrottplatz der

Liebe“ finden sich all diese großen
und kleinen und wilden Geschichten,

ob weggeworfen oder verloren
geglaubt, wiedergefunden und neu

erzählt in dieser einmalig
kaizaalichen Art, die sich nicht im

Geschnörkel verliert, sondern lieber
direkt aufs Gaspedal drückt. Starke

Melodien stapeln sich im wuchtigen,
von Vincent Sorg (u.a. Die Toten

Hosen, Broilers, In Extremo) perfekt
auf den Punkt produzierten Sound
neben unerwarteten Einflüssen der

vielfältigen Genre-Erfahrung der vier
Kaizaas. Überraschen mit auch mal

leisen Tönen neben den gewohnt
kräftig-ruppigen, begeistern mit

hymnischen Refrains und vielen neuen
Oohs, auf die Fans so sehnsüchtig

gewartet haben. Mit Texten zwischen
Tresen und Fenstersims, zwischen LA

und dort, wo der Wind über die
Felder tanzt, von echten Männern und

Landeiern, von dem, was wirklich
wichtig ist, von Liebe, Hoffnung, von
einem für alle und allen für einen –

und das Ganze sehr tanzbar und
sowas von feierbar, dass man jetzt

schon auf die vielen anstehenden Live-
Termine hin fiebert. Diese führten

Kaizaa auf zahlreiche Festivals wie
das Wacken Open Air, die In Extremo

Burgentour, das Maskenball Festival
oder Full Metal Holiday, bevor sie
dann im Januar 2020 zur ersten

Headliner-Tour aufbrachen.
Zum Vorverkaufs-Start der „Schrott-

platz der Liebe Tour“ gabs bereits mit
der ersten Single „Am Ende der

Straße“ einen Vorgeschmack auf die
neuen Songs: Sie thematisiert das

Loslassen und den Aufbruch, um sich
das Glück wiederzuholen. Das so viel

näher liegt, als wir oftmals denken:
Dort, wo die Welt auf uns wartet. Und
Kaizaa mit ihrem starken Album und
der Tour den Soundtrack liefern zum
Suchen und Finden, zum Tanzen und

Feiern.
Special guest an diesem Abend ist

Bolzwagen.
(Foto: Kai Swillus)

Am Samstag, 8. Februar um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
19.30   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Penthesilea“, Trauerspiel von Heinrich von
            Kleist, Einführung um 19 Uhr, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Move over, Baby“, improvisierte Theater-
            kunst mit den „Stupid Lovers“, Jakobus-Theater
20.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N

S P O R T
18.00   „25 Jahre Rollsportverein Ettlingen e.V.“,
            Jubiläums-Rollsport-Show, Ettlingen, Sport-
            halle
            der Pestalozzi-Schule, Lindenweg 6
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Sience City Jena,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
11.00    „Die zauberhafte Welt von Disney“, kreativer
            Aktionstag mit Vorlesen, Basteln und mehr, 
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte

https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
11.11    Rathaussturm, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Rathausplatz Grötzingen
12.11    Narrengericht, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Rathausplatz Grötzingen
14.11    7. Grötzinger Narrensprung, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen, historischer Ortskern
            von Grötzingen
14.11    1. Großer Kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
16.11    Große Karnevalssitzung „Durlacher Fast-
            nacht erleben!“, KaGe 04 Durlach, Festhalle
            Durlach

D I E S  &  D A S
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingen“, Stadt-
            führung, TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  10 . 2 .
K O N Z E R T E
20.00   4. Sinfoniekonzert, Werke von Ravel, Bizet
            und Fauré, Einführung um 19.15 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
18.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann HesseI,
            im Anschluss Nachgespräch, Gast: Dr. Wolfram
            Frietsch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Gap Year – Das Auslandsjahr voll im
            Trend“, Aline Katzenberger, Anmeldung unter
            www.aifs.de, Volkshochschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 14 a
19.00   „Propaganda“, Steffen Kopetzky liest aus
            seinem neuen Roman, Museum für Literatur
            am Oberrhein, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S O  9 . 2 .
T H E A T E R
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Wenn der Krieg seine Spuren hinterlässt.
            Schicksale und Geschichten“, Führung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – die Begegnung von
            Türkenlouis, Kurfürst Johann Georg III. und
            Großwesir Mustafa Pascha, Kurator*innen-
            führung in der großen Landesausstellung
            „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“ mit Dr. Schoole Mostafawy,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Zeigt her eure Flöten! Der Hofmusiker des
            Fürstbischofs auf der Suche nach neuen
            Flötentönen“, Führung, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomaten-Museum
14.00   Familienführung, Besuch der Großen Landes-
            ausstellung und der Jungen Kunsthalle mit „Der
            Fall im Stall“, anschließend Basteln, für Familien
            mit Kindern, (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Sagenhaftes Island – eine packende Reise
            im Bann des Nordens“, Life-Reportage von
            Olaf Krüger, Stephansaal, Ständehausstr. 4
19.00   „Indien der Norden – zwischen Traum und
            Wirklichkeit“, Life-Reportage von Olaf Krüger,
            Stephansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
14.00   „25 Jahre Rollsportverein Ettlingen e.V.“,
            Jubiläums-Rollsport-Show, Ettlingen, Sporthalle
            der Pestalozzi-Schule, Lindenweg 6

K I N D E R
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
13.00   9. Disney Junior Mitmach-Kino, (2-7 J.),
            Universum-City-Kino, Kaiserstr. 152
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.11    1. Großer Kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Rotkäppchen“, Puppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethe-
            straße
15.00   „Zauberwald und Kunstsumpf – dreidimen-
            sionale Wandbilder“, Kinderwerkstatt mit
            Birgit Reich, Städtische Galerie
16.00   „Die Konferenz der Vögel, Instrumentales
            Musiktheater mit Kindern und Jugendlichen der
            Musikakademie diapason & KinesisTalent-
            Studio, Insel
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 18.30
            Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Antik-Tage, bis 17 Uhr, Ludwigshafen, Fried-
            rich-Ebert-Halle

■ The Michael Jackson Tribute Live
Experience kommt auf große
Tournee durch ganz Deutschland.
Noch einmal die größten Hits von
Michael Jackson und den Jackson Five
in einer spektakulären und
beeindruckenden Bühnenshow live
erleben.
Michael Jackson ging als King of Pop
in die Musikgeschichte ein. Mit
dutzenden Hits, zahlreichen
Auszeichnungen, ausverkauften
Arenen und mit weltweit mehr als 400
Millionen verkauften Tonträgern gilt er
laut Guinness-World-Records, als
erfolgreichster Entertainer bisher.
Seine Karriere begann bereits im Alter
von fünf Jahren, als er mit seinen vier
Brüdern unter dem Namen The
Jackson Five auf der Bühne stand. Im
Jahr 1971 im Alter von 13 Jahren,
startete er seine Solokarriere – von da
an folgte ein Hit nach dem anderen.
Noch heute, zehn Jahre nach seinem
Tod, haben seine Hits Kultstatus und
machen damit die Legende
unsterblich.
Michael Jackson war nicht nur ein
begnadeter Künstler, er unterstützte
finanziell und repräsentativ mehr als
39 Wohltätigkeitsorganisationen
weltweit. Seine Botschaft war Einheit,
Harmonie und Hoffnung auf eine
bessere Welt.
Unter der Regie von La Velle Smith Jr.
(Jacksons Choreograph für Thriller &
Ghost) führen der überragende
Michael-Jackson-Interpret Sascha
Pazdera, überzeugende TänzerInnen,
eine große Live Band sowie ein
atemberaubender Chor die einzig
wahre und originale Show in
Deutschland auf.
In der zweistündigen Aufführung
dürfen sich die Fans auf die
bekanntesten Songs des King of Pop
freuen…
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen,
unter www.asa-event.de
und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066 erhältlich.
Am Sonntag, 9. Februar
um 19 Uhr im Konzerthaus.

https://www.schloss-bruchsal.de
https://www.drf-luftrettung.de
http://www.asa-event.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Die geheime Mission des Kardinals“, Le-
            sung mit Rafik Schami, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.00   „Vorschau auf den Sternhimmel im Frühjahr
            und Sommer 2020“, Dr. Thomas Reddmann,
            Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
19.00   „Red Hand Day – keine Minderjährigen in
            der Bundeswehr“, Infoabend, Jubez
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

10.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Lies mir doch was vor“, Vorlesen und
            Basteln, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673,
            Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
15.00   „Karneval der Tiere“, Kinderkurs mit Anja
            Sattler, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
19.00   2. Jugendkonzert, Maurice Ravel: „Le Tom-
            beau de Couperin“, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M I  12 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Metallica 2020“, Tribute Show, Konzerthaus
20.00   „Don’t stop the Music“, die Evolution des
            Tanzes, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Sophie Zelmani, „The Sunrise“-Tour 2020,
            Tollhaus
20.00   Master Ace & Marco Polo, MC aus Brooklyn,
            Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Gast: Iris Wolf, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Casino Global“, interaktives Spielesetting
            zum weltweiten Größenwahn, anschließend
            Publikumsgespräch,  Bad. Staatstheater, Studio
19.00   „Planet B 12“, Klassenzimmerstück von Stefan
            Hornbach, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Frauenbilder. Albrecht Dürer: »Adam und
            Eva«, 1504“, Kurzführung mit Dr. Julia Carrasco
            und Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Anfang aus dem Ende – ein Porträt der Flak-
            helfer-Generation“, Aleida Assmann, Infotele-
            fon: 0721/82467310, Evang. Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

■ Sophie Zelmani  Glaubt man der
Legende, dann erhielt Sophie Zelmani

den Vertrag mit einem großen Label
vor mehr als zwei Jahrzehnten nur

aufgrund eines Demobandes, ohne je
vor einem Publikum gespielt zu haben.

Bereits mit ihrer Debutsingle „Always
You“ (1995) wurde die schwedische

Sängerin und Musikerin in ihrer
Heimat quasi über Nacht berühmt. Die

meisten ihrer bisherigen Alben
schafften es seither in die schwedi -

schen Top 5, aber auch in den USA
und im restlichen Europa fand Sophie

Zelmani zunehmend Beachtung. In
ihren gefühlvollen und melancholi -

schen Songs schafft es die populäre
Singer-Songwriterin, die dunklen

Seiten der Liebe und des Lebens zu
beleuchten. Im März 2019

veröffentlichte sie ihr zwölftes Album
„Sunrise“, das erneut in enger

Zusammenarbeit mit dem Gitarristen,
Produzenten und Arrangeur Lars

Halapi entstanden ist, mit dem sie
über all die Jahre ein tiefes

musikalisches Verständnis und
gegenseitiges Vertrauen verbindet.
Gemeinsam mit ihrer langjährigen
Band präsentiert sie ihre Musik in

gewohnt persönlicher, unaufdring -
licher Intimität. Ein Gefühl, dass sie

auch den Zuhörern bei ihren
Konzerten vermittelt.

(Foto: Christina Ottosson Oeygarden)
Am Mittwoch, 12. Februar

um 20 Uhr im Tollhaus.

D I  11. 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Make a Wish“, Wunschkonzert mit Game-
            showcharakter, mit Daniela Tweesmann und
            Patrick Nitschke, Schlachthofgaststätte, Durla-
            cher Allee 64
20.00   „Don’t stop the Music“, die Evolution des
            Tanzes, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
18.00   SWR Symphonieorchester, Brahms: Klavier-
            quintett in F-Moll op. 34, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   2. Jugendkonzert, Maurice Ravel: „Le Tom-
            beau de Couperin“, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Alte Bank,
            Herrenstr. 30

T H E A T E R
11.00    „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 10.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz,  Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Frauenbilder. Albrecht Dürer: »Adam und
            Eva«, 1504“, Führung mit Dr. Julia Carrasco
            und Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Auswirkungen des Klimawandels – Aufga-
            ben für Politik und Bürger“, Dr. Joachim
            Nitsch, GEDOK Künstlerinnenforum, Markgra-
            fenstr. 14
19.00   „Im Auge des Orkans – Syrien, der Nahe
            Osten und die Entstehung einer neuen
            Weltordnung“, Karin Leukefeld, Jubez

K I N D E R
9.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer

            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel

http://www.kuechenreich-kuechen.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

M I  12 . 2 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Kleine Drüse, große Wirkung – Schilddrüse
            in Balance“, Martina Burgey, Seminarraum der
            Eisbär-Apotheke, An der RaumFabrik 2

K I N D E R
10.00   „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Karneval der Tiere“, Kinderkurs mit Anja
            Sattler, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Planet B 12“, Klassenzimmerstück von Stefan
            Hornbach, (ab 12 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Anfang aus dem Ende – ein Porträt der Flak-
            helfer-Generation“, Aleida Assmann, Infotele-
            fon: 0721/82467310, Evang. Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch der Frühen Hilfen, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
20.00   „Ettlinger Sagen – Underground“, eine hei-
            ter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem Figuren-
            theater Marotte, Karten und Infos: 07243/101-
            333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz am
            Schloss
20.00   Kreativ-Werkstatt, Stricken und Häkeln, auch
            für Ungeübte, Senfkorn Ladenkirche, Anna-
            Lauter-Str. 13

D O  13 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   Nikita Miller, „Auf dem Weg, ein Mann zu
            werden“, Tollhaus
20.00   Timo Wopp, „Auf der Suche nach dem verlore-
            nen Witz“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   Lisa Fitz, „Flüsterwitz“, Rantastic, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
20.00   The Voyagers feat. David Whitley, Rhythm &
            Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

T H E A T E R
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, im Anschluss Nachgespräch, Referent:
            Dr. Michael Jaeger, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Adams Äpfel“, marotte
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr,
            21 Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

■ Lisa Fitz: „Flüsterwitz“  Bühne
frei für Lisa Fitz und ihr aktuelles
Bühnensolo „Flüsterwitz“ heißt es auf
der Rantastic Livebühne Baden-Baden.
Den Flüsterwitz erzählt man hinter
vorgehaltener Hand. Er könnte
Menschen in Hörweite beleidigen,
sensible Damenohren kränken oder so
wahr sein, dass er Machthabern
gefährlich wird. Eigentlich ist er ein
politischer Witz. Wenn man mit einem
autoritären System haderte oder
Repressalien befürchtete, erzählte man
sich Flüsterwitze. Sind wir schon
soweit? Wer nicht in die politische
Stromlinienform passt, wird gern für
verrückt erklärt oder mit subtilen
Methoden mundtot gemacht. Nun lebt
ja der Komiker von Respektlosigkeit
und Spott, dem besten Mittel, an den
Stühlen der Obrigkeit zu sägen. „Des
derfst ja net laut sagen“, hört man oft.
Ma muaß aber reden mitanand, so
geht Diskussionskultur. In Bayern, bei
den Katholiken, den Moslems, bei der
Auto-Lobby. In Facebook und Twitter
verschwindet Systemkritisches auf
mysteriöse Weise. Political Correctness
wird zur Meinungsdiktatur,
Empörialismus entgeistert die
Republik. Sei du selbst die
Veränderung, die du dir wünschst,
heißt es so schön. Hier muss Lisa Fitz
ran. Eine, die sagt und singt, was sie
denkt. Laut. Mit Witz. Mit Haltung. Die
sich nicht drum schert, ob sie auf linke
oder rechte Füße tritt, die furchtlos den
Bogen spannt und in alle Richtungen
zielt. Legendär sind auch ihre Lieder,
ihre rauchige Stimme, ihre bunte
Gitarre. Blödsinn und Tiefsinn,
Wortwitz und bayerische Direktheit,
schwarzer Humor und Wahrheitssuche
vereinen sich bei Lisa Fitz zu einem
furiosen Abend.
(Foto: Dominic Reichenbach)
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
Am Donnerstag, 13. Februar
um 20.30 Uhr im Rantastic
Livebühnen & Eventlocations,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

Sonic The Hedgehog
Abenteuer, Regie: Jeff Fowler.
Leinwandadaption des populären Maskottchens des
Spieleherstellers SEGA. Der blaue Igel Sonic, der die
besondere Fähigkeit besitzt, mit Schallgeschwindigkeit
rennen zu können, gilt weltweit als eine der populärsten
Videospielfiguren. In seinem ersten Auftritt auf der
großen Leinwand muss er wie in den Videospielen sei-
nen Erzfeind, den fiesen Dr. Ivo „Eggman“ Robotik,
davon abhalten, die Weltherrschaft an sich zu reißen.

Nightlife
Komödie, Regie: Simon Verhoeven.
Milo (Elyas M’Barek) arbeitet als Barkeeper in Berlin.
Wenn er nicht gerade den Tag zur Nacht macht und da-
nach noch weiterfeiert, wacht er bei fremden Frauen im
Bett auf und beobachtet andere dabei, wie sie bei Ta-
geslicht ein ganz normales Leben führen. Eines Nachts
trifft er durch einen Zufall seine Traumfrau Sunny. 

Bombshell – das Ende des Schweigens
Biografie, Drama, FSK: ab 12, Regie: Jay Roach.
Auf wahren Begebenheiten beruhendes Drama über die
amerikanische Journalistin Megyn Kelly (Charlize The -
ron), die Moderatorin Gretchen Carlson (Nicole Kidman)
und die neu hinzugekommene News-Produzentin Kayla
Pospisil (Margot Robbie), die allesamt bei Fox News
unter Leitung des Gründers Roger Ailes (John Lithgow)
arbeiten. Jener nutzt seine Machtposition rigoros aus.
Als Carlson ihn wegen jahrelanger sexueller Nötigung
zur Rechenschaft ziehen will, melden sich immer mehr
Frauen, die unter dem schamlosen Fehlverhalten des
Fox-Gründers gelitten haben.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

M U S E E N
12.15   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Brigitte
            Baumstark, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Traumbilder und Bilderträume – vom Träu-
            men in Kunst und Literatur“, Anette Ochsen-
            wadel, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Karlsruher Lebensläufe im Nationalsozia-
            lismus“, Teresa Spogis, Hannah Wahlich und
            Christopher Williams, Generallandesarchiv,
            Nördliche Hildapromenade 3
19.00   „Liebe, Tod und Teufel“, Dichterlesung mit
            Prof. Dr. Hansgeorg Schmidt-Bergmann, Prof.
            Dr. Mathias Herweg und Achim Thorwald,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Trauma – Entstehung und Bewältigung“,
            Ulrike Fank-Klett, Ettlingen, Scheune der Dia-
            konie, Pforzheimer Str. 31
20.00   „Südtirol – Dolomiten“, Live-Multivision von
            Hartmut Krinitz, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

https://variete.rantastic.com
http://www.filmstarts.de
http://www.rantastic.com


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
8.40   Wanderung zum Römermuseum Remchin-

            gen, Gehzeit: 2 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Zähne – was das Gebiss über die Ernäh-
            rung verrät“, Forscherkurs, (9-11 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Traumbilder und Bilderträume – vom Träu-
            men in Kunst und Literatur“, Anette Ochsen-
            wadel, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Konträre Positionen der Klassischen Mo-
            derne. Ein Rundgang durch die Kunstge-
            schichte“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Jobs for Future, Stellenangebote und Infos
            über Ausbildung und Studium, Mannheim, Mai-
            markthalle
12.00   art Karlsruhe 2020, Klassische Moderne und
            Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   „Ettlinger Kellergewölbe“, Stadtführung, TP:
            Museumsshop im Ettlinger Schloss

F R  14 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Sixx Paxx, heiße Sixpacks, Akrobatik und sexy
            Überraschungen, special guest: Marc Terenzi,
            Pforzheim, CongressCentrum, Am Waisen-
            hausplatz 1-3

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Carrington Brown, „Turnadot – die wohl erste
            und kleinste Brexit-Operette der Welt“, Toll-
            haus
20.00   Mirja Regensburg, „Im nächsten Leben werd
            ich Mann!“, Jugendstilfesthalle Philippsburg,
            Udenheimer Straße
20.00   Stefan Waghubinger, „Jetzt hätten die guten
            Tage kommen können“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Starbugs Comedy, „Jump!“, Rantastic, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Joe S, Rock direkt aus Irland, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Judith Goldbach Quartett, Werke von Bartók,
            Speyer, historischer Ratssaal im Rathaus,
            Maximilianstr. 12
20.00   Philipp Dittberner, „Akustik Trio“-Tour, Tollhaus
20.00   Miri in the Green, Rock, Pop, Blues, Folk,
            Jazz, Soul und französische Chansons, Sub-
            stage, Café
20.00   „The Broken Circle“, Bluegrasskonzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Opportunity, Acoustic-Genuss mit jeder Men-
            ge Stimme, Nöttingen, Löwensaal

20.30   Electric Bush Project + Jamolectric, Local
            Double Night, Jubez
20.30   „Steffen Dix lädt ein“, Steffen Dix (trp/flh) und
            seine musikalischen Gäste, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Rastatt-Plittersdorf, Jockeystüble, Kleinwälde-
            lestr. 2

T H E A T E R
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
18.00   Eröffnung der 43. Internationalen Händel-
            Festspiele 2020, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer 
18.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, im Anschluss Nachgespräch, Referent:
            Dr. Michael Jaeger, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Tolomeo, re d’egitto“, Dramma per musica in
            drei Akten von Georg Friedrich Händel, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend
            Premienfeier, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „How to date a Feminist“, von Samantha Ellis,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            aus Moskau, Konzerthaus
19.30   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, Valen-
            tinstag-Special, marotte
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „#kulturlieb V zum Valentinstag“, Führung
            mit Dr. Alexander Wolny, Badisches Landesmu-
            seum
18.30   „Merhaba! Zu Gast bei Kaiser und Sultan“,
            exklusive Führungen (18.45 und 19 Uhr) mit
            Getränk, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Patientenverfügung und andere Vorsorge-
            möglichkeiten“, Vortrag der MiKa-AG Wohnen
            im Alter, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.30   „Kabarett zur Kaiserzeit“, Ole Hoffmann,
            Orgelfabrik

K I N D E R
15.00   „Wie lange bleibt der Müll im Meer?“, Work-
            shop mit Ute Wiegel, (ab 9 J.), Infos und An-
            meldung: 07247/2072655, Naturkundemu-
            seum
18.11    Die Faschingsparty, mit DJ LucAs & DJ
            Double Dee, (10-15 J.), Kasino Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 22

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Jobs for Future, Stellenangebote und Infos
            über Ausbildung und Studium, Mannheim, Mai-
            markthalle
12.00   art Karlsruhe 2020, Klassische Moderne und
            Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe
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■ Nikita Miller: „Auf dem Weg,
ein Mann zu werden“ Auf der

Suche nach der großen Liebe erlebt
Nikita Miller einen Fehlschlag nach
dem anderen, bis ihm gesagt wird:

„Hör endlich auf, deine Zeit damit zu
verschwenden, nach der richtigen

Frau zu suchen. Versuch stattdessen,
endlich zum richtigen Mann zu

werden“. Doch was macht einen
Mann aus? Der „richtige“ Job? Oder
wenn man viel Geld verdient? Muss

man hart und intelligent sein? Oder ist
Intelligenz nur etwas für Vollidioten?
Wie geht man als Mann mit Frauen

um, und wie mit anderen
Männern? Beim Ausleben fremder

Prinzipien wird Nikita Miller immer
wieder vor den Kopf gestoßen. Somit
steht für ihn fest: Den Weg, ein Mann

zu werden, muss er alleine gehen.
Und dabei stößt er auf so manche

Erkenntnis.
Miller ist deutsch-russischer

Comedian, Autor und Cartoonist. Als
er eines Abends dem Kabarettisten

Klaus Birk begegnete, sagte der nach
nur wenigen Minuten, die er Nikita
zugehört hatte: „Deine Geschichten

sind geil! Wieso erzählst du sie nicht
auf der Bühne?“ Zwei Wochen später

tat er genau dies und erzählte über
seine kasachischen Wurzeln, seine

russische Clique in seiner
schwäbischen Heimat, über die

Erziehungsmethoden eines russischen
Vaters und darüber, wie erschlagen er

war, als er und seine Kumpels zum
ersten Mal ein Pornoheft sahen. Das

war 2015. Seitdem erzählt Nikita.
(Foto: Fabian Schumacher)

Am Donnerstag, 13. Februar
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Nein zum Geld“, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   Charlie Chaplin – Das Musical, zum 130. Ge-
            burtstag von Charlie Chaplin, Konzerthaus
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Porträt und Figur: Zeichnen in der Kunst-
            halle und im Atelier“, Malkurs inkl. Mittages-
            sen, Anmeldung: 0721/29026, Staatliche Kunst-
            halle und Moltkestr. 29 a
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
15.15   „Wie sachlich ist die Neue Sachlichkeit?“,
            Führung für Blinde und Sehbehinderte mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „GeneRATionen. Familienleben“, Impulsvor-
            trag von Dipl.-Soz. Manuela Souza und Früh-
            stück, Anmeldung: 0721/201260-0, Kinder- und
            Familienzentrum Sonnensang, Moltkestr. 5

K I N D E R
11.00    Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit Ste-
            fanie und Andrew Haynes, (ab 4 J.), Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
12.00   „Maskerade der Tiere“, Kinderaktion mit Bas-
            teln mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Baldung in der Box“, mysteriöse Szenerien
            im kleinen Format gestalten, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.11    Kinderfasching, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
15.00   „#Samstagsatelier“, erst Kunst betrachten,
            dann eigene Kunst machen, (ab 12 J.), Anmel-
            dung: 0163/7648276, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 5 J.), marotte

S E N I O R E N
14.00   Seniorensitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
14.01   Seniorennachmittag, Straßenbahner Karne-
            vals Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71

K O N G R E S S E
11.00    „Von Rom nach London. Wege zu Händels
            »Tolomeo, re d’egitto«“, Symposium der 34.
            Internationalen Händel-Akademie, Badisches 
            Staatstheater, Unteres Foyer und Kleines Haus

F R  14 . 2 .
G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
18.11    Die Faschingsparty, mit DJ LucAs & DJ
            Double Dee, (10-15 J.), Kasino Ettlingen, Am
            Dickhäuterplatz 22

D I E S  &  D A S
15.00   Offene Malwerkstatt, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a

S A  15 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Schwester Cordula liebt Arztromane,
            „Unsern Bub, den kriegst du ned!“, Jubez
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
13.30   „Tolomeo e Allessandro“, Ausschnitte aus
            Domenico Scarlattis Oper, Konzert der 34. Inter-
            nationalen Händel-Akademie, Badisches 
            Staatstheater, Kleines Haus
18.00   Chöre der Lutherana und von St. Bernhard,
            Evensong, St. Bernhard, Bernhardstr. 15
19.00   Valer Sabadus & Nuovo Aspetto, Instrumen-
            talwerke, Arien, Kantaten von Bononcini, Cal-
            dara, Vivaldi, Conti, Händel, Predieri und Reu,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Joe S, Rock direkt aus Irland, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Hof-Capelle Carlsruhe, Hofmusik zu Melanch-
            thons Geburtstag, Bretten, Melanchthonhaus,
            Melanchthonstr. 1
20.00   Lotte, „Tour zum Glück 2020“, Stuttgarter
            Sängerin und Songschreiberin, Tollhaus
20.00   Knasterbart, Folk-Arrangements mit Punkrock-
            Attitüde, Substage
20.00   Roundabout, The Beatles mal anders, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Starbugs Comedy, „Crash Boom Bang“, Toll-
            haus
20.00   Stimmgelage, die Meister des A Cappella,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Seán Treacy Band, Irish Night, Förstlich,
            Langensteinbach, Pforzheimer Str. 35
21.00   Rock Brigade, Oldies, Pop-, Rock- und Soul-
            Klassiker aus 60 Jahren Musikgeschichte, Café
            Emaille, Kaiserstr. 142

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Skiball, mit Groovin Affairs, Troubadix, DJ Andi,
            DJ Frank Dickerhof und DJ Frank Müller,
            Baden-Baden, Kurhaus
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Ist das gerecht?“, Lesung mit Berth Wessel-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5

■ „Chaplin – das Musical“  130
Jahre nach der Geburt von Charlie
Chaplin geht das Musical über sein
Lebenswerk auf Tournee!
„Chaplin – das Musical“ erzählt die
Geschichte von Charlie Chaplins
raschem Aufstieg und seinem späteren
Fall in Ungnade. Auf diesem Weg
deckt das Musical die Wahrheit hinter
den Schlagzeilen auf und zeigt den
Mann hinter der Legende, dem
unbestrittenen Genie, welches den
Film neu erfand.
Als er nach Amerika kam, war er ein
Niemand. Als er es verließ, tat er das
inmitten von Skandalen und Kontro -
versen. Doch Charlie Chaplin wurde
zu einem der beliebtesten und
bekanntesten Entertainern der Welt. Er
war Komiker, Schauspieler, Regisseur
und Komponist. Chaplin wurde als
Genie, revolutionärer Filmemacher
und als ein Meilenstein der Filmge -
schichte bezeichnet, ebenso aber auch
als Geizhals, Frauenheld und als
Kommunist. Doch was davon war er
wirklich? Von den finsteren Straßen
und den verrauchten Music Halls
Londons hin zu Filmen rund um die
Welt.
Die Show wird von aufregenden
Tanzeinlagen und musikalischen
Nummern begleitet - ein Erlebnis für
jedes Alter!
„Chaplin – das Musical“ nahm seinen
Anfang 2006 beim New York Musical
Theatre Festival, 2010 hatte es sein
Debut im La Jolla Playhouse und 2012
feierte das Stück am Broadway
Premiere.
Der Komiker Charlie Chaplin lebte
und arbeitete nach dem Motto „Jeder
Tag, an dem du nicht lächelst, ist ein
verlorener Tag“. Er wurde am 16.
April 1889 in London geboren und
zählt zu den einflussreichsten Komi -
kern der Filmgeschichte des 20. Jahr -
hunderts. Zu seinen bekanntesten
Werken zählen unter anderem
„Goldrausch“, „Der große Diktator“,
„Rampenlicht“ und „Die Gräfin von
Hongkong“. Seine Eltern waren beide
Künstler an den britischen Music Halls,
der Vater Sänger und Entertainer, die
Mutter Tänzerin und Sängerin. Er
hatte das Talent seiner Eltern geerbt
und fühlte sich schon früh von der
Bühne angezogen. Nach seinem
ersten Film „Making a Living“ im
Januar 1914 folgte in kurzem
Abstand „Kid Auto Races at Venice“,
in dem Chaplin in seiner berühmten
Ausstattung zu sehen ist: zu große
Hosen, zu enger Gehrock, Melone,
ausgebeulte Schuhe, Stock und
Schnurrbart.
Nach seinem Umzug 1915 nach
Hollywood schrieb er die Drehbücher
selbst und führte Regie in allen Filmen,
in denen er mitspielte. Allein in diesem
Jahr wurden zwölf Chaplin-Filme
produziert, darunter auch „The
Tramp“.
(Foto: Jef Kratochvil)
Am Samstag, 15. Februar um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Deutsche Wellnesstage, Kongress- und Erleb-
            nismesse für gesundes, bewusstes und ge-
            nussvolles Leben, Baden-Baden, Kongress-
            haus, Augustaplatz 10
10.00   Jobs for Future, Stellenangebote und Infos
            über Ausbildung und Studium, Mannheim, Mai-
            markthalle
12.00   art Karlsruhe 2020, Klassische Moderne und
            Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz
19.00   Verena Scheidel und Manuel Wassmer,
            „Deutsche Tapas“, Rantastic, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

17.00   New York Gospel Stars, Deutschlandtournee
            2019/2020, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Joe S, Rock direkt aus Irland, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-
            Pfalz, Werke von Strauß, Messiaen und Beet-
            hoven, Ludwigshafen, Pfalzbau
20.00   Coro Piccolo & Karlsruher Barockorchester,
            Werke von Zachow, Lotti und Händel, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
14.00   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Tolomeo, re d’egitto“, Dramma per musica in
            drei Akten von Georg Friedrich Händel, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.00   „Der Fall Hau“, Kriminalgeschichte aus Baden-
            Baden, nach dem Roman von Bernd Schroeder,
            Theaterfassung, Einführung um 17.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Bodyguard“, der Musical-Welterfolg auf
            großer Tournee, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Sandkorn, Fabrik
19.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Das Medium ist die Botschaft. Bilder zwi-
            schen Darstellung und Abstraktion“, Führung
            mit Ulrich Steinberg, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dipl.-Geol. Holger
            Nass, Naturkundemuseum
14.00   „Kaiser und Sultan“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung mit Übersetzung
            in Gebärdensprache, Badisches Landesmuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Simone Maria
            Dietz, Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Feline Texturen – Ein Katzenbuch“, Lesung
            der GEDOK Karlsruhe, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Albert Camus: Leben heißt handeln“,
            Lesung, Profa Bruchsal, Wilderichstr. 31
17.00   „Die ökumenischen Möglichkeiten zum Jubi-
            läum der der Confessio Augustana“, Prof.Dr.
            Günter Frank, Bretten, Melanchthonhaus,
            Melanchthonstr. 1
19.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
13.00   Schnupperpaddeln, Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, Adolf-Ehrmann-Bad, Unter-
            feldstr. 46

■ Iris Gold Mit ihrer
energiegeladenen Einstellung, ihrem
natürlichen Charme, ihrem souligen

Gesang und nicht zuletzt ihrem
phonky Rap-Flow hat Iris Gold das

Publikum in ganz Europa beeindruckt.
Da wundert es nicht, dass Iris und ihre

Band im Sommer 2019 auf mehr als
30 Festivals gespielt haben. Nun

werden sie ihren Konzertmarathon mit
der Lunar Luna Tour in diesem Jahr

fortsetzen, darunter 9 Termine in
Deutschland, Österreich und der

Schweiz.
Im Juni 2019 veröffentlichte Iris ihr
lang ersehntes Debütalbum „Planet
Cool“. Seitdem ist es eine verrückte
Fahrt für Iris Gold, die schnell weit

über die dänischen Grenzen hinaus
gewachsen ist. Sie spielte für den

französischen Präsidenten Emmanuel
Macron, als er sie in den Élysée Palast

in Paris einlud. Im August stand sie
beim Meltdown Festival mit den

beiden Legenden Nile Rodgers und
Dave Stewart auf der Bühne der

ausverkauften Royal Festival Hall in
London. Kurz darauf spielte sie auf

den deutschen Festivals Kinerlitzchen
und Wilde Möhre.

Iris Gold ist bekannt für ihre
beeindruckende Live-Show, die zu
einer Nominierung für die Danish

Music Awards 2019 in der Kategorie
„Best New Live Artist of the Year“

führte. Sie lädt das Publikum in ihr
buntes Blumen-Power-Universum ein,

das ihren großen Inspirationen Prince,
Janelle Monae, Lizzo und Wu Tang

Clan Tribut zollt.
(Foto: Joshua Fry)

Am Donnerstag, 13. Februar
um 20 Uhr im Musicclub Substage.

F A S C H I N G
11.11    9. Ökumenischer Gottesdienst für Narren,
            Festausschuss Karlsruher Fastnacht, St. Ste-
            phan, Erbprinzenstr. 14
14.00   Seniorensitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
14.01   Seniorennachmittag, Straßenbahner Karne-
            vals Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.11    Kinderfasching, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
19.30   „Fastnacht im Herzen der Stadt“, Gemein-
            schaftssitzung Karlsruher CC/KG Badenia, 
            Bürgerzentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
19.31   Prunksitzung „111 Jahre Elferrat Lyra Dur-
            lach“, Elferrat Lyra 1909 Durlach, Festhalle
            Durlach
19.31   Prunksitzung „Viva Espana GroKaGe“,
            GroKaGe Rastatt, Rastatt, Badner Halle
19.33   Große Jubiläumsprunksitzung „10 x 11 Jahre
            EED“, Elferrat Edelweiss Daxlanden, Rhein-
            strandhalle Daxlanden, Lindenallee 12
20.11    Prunksitzung, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delawarestr. 21
21.00   Skiball, mit Groovin Affairs, Troubadix, DJ Andi,
            DJ Frank Dickerhof und DJ Frank Müller,
            Baden-Baden, Kurhaus

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
15.00   „Pastries and Poems“, Tea Time, Anmeldung:
            0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52

S O  16 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
17.00   „Geisterdebatte“, Gastspiel des Senioren-
            kabaretts „Graue Zellen“, Jakobus-Theater
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
15.15   Preisträgerkonzert des Händel-Jugendprei-
            ses, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
17.00   KIT Konzertchor und Carsten Wiebusch
            (Orgel), englische Kathedralmusik des 19. und
            20. Jahrhunderts, Leitung: Nikolaus Indlekofer,
            Christuskirche

https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   Kinderfasnachtsball, Infos und Tickets unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus
14.01   Kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.11    Kinderfasching, Festausschuss Karlsruher
            Fastnacht, Bürgerzentrum Südstadt, Henriette-
            Obermüller-Str. 10
14.11    2. Großer Kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.11    Seniorenfasching, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
14.31   Kinderfasching, Elferrat der Sängervereini-
            gung Knielingen „Die Holzbiere“, Sängerhalle
            Knielingen, Untere Str. 44 a
14.33   Kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
14.33   22. Faschingsball mit der HWK, HWK Ettlin-
            gen und Wasener Carneval Club Ettlingen e.V.,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle

D I E S  &  D A S
10.30   Stadtfeiertagsschießen, Schützenverein Dörr-
            menz-Ruppertshofen, Kirchberg an der Jagst,
            Schützenhaus in Dörrmenz
11.00    „Hier spielt die Musik“, Vorführung der mecha-
            nischen Musikinstrumente, TP: Museumsshop
            im Ettlinger Schloss
11.00    „Der inneren Stimme folgen“, Licht- und Ton-
            Gottesdienst, Eckankar Center, Hirschstr. 116

M O  17. 2 .
T H E A T E R
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Heute wieder ein Schelm!“, das große Heinz
            Erhardt Musical, mit Thorsten Hamer, Band und
            Ensemble, Konzerthaus

D I E S  &  D A S
19.00   Vortreffen zur Afrika-Reise, Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, Anmeldung unter:
            clemens.duepmeier@naturfreunde-karlsruhe.de,
            Adlerstr. 33
20.00   „Rocketman“, Sternstunden der Filmge-
            schichte, Kino Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  18 . 2 .
K O N Z E R T E
19.00   Busch Kollegium, Werke von Adolf Busch und
            Schubert, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, 4. Wiener
            Klassik Konzert mit Werken von Haydn und
            Mozart, Leitung: Heribert Beissel, Schwarz-
            waldhalle
20.00   Cameron Shahbazi & Mahan Esfahani,
            „Abendsterne“, Christuskirche

T H E A T E R
18.00   „Das Privileg“, eine Zustandsbeschreibung,
            Insel
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Das Privileg“, eine Zustandsbeschreibung,
            Insel

S O  16 . 2 .
S P O R T
13.30   KSC – VfL Osnabrück, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Kaiser und Sultan“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung mit Übersetzung
            in Gebärdensprache, Badisches Landesmuseum
14.00   Familienführung, Besuch der Großen Landes-
            ausstellung und der Jungen Kunsthalle mit „Der
            Fall im Stall“, anschließend Basteln, für Familien
            mit Kindern, (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
14.00   Kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delawarestr. 21
14.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffertl, (ab 10 J.), Insel
14.00   Kinderfasnachtsball, Infos und Tickets unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus
14.01   Kinderfasching, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
14.11    Kinderfasching, Festausschuss Karlsruher
            Fastnacht, Bürgerzentrum Südstadt, Henriette-
            Obermüller-Str. 10
14.11    Kinderfasching, bis 17 Uhr, Post Südstadt
            Karlsruhe e.V., Ettlinger Alle 9
14.11    2. Großer Kinderfasching, Ettlinger Moschd-
            schelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.31   Kinderfasching, Elferrat der Sängervereini-
            gung Knielingen „Die Holzbiere“, Sängerhalle
            Knielingen, Untere Str. 44 a
14.33   Kinderfasching, 1. KG Daxlanden, Gehörlo-
            senzentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8
15.00   „Bilder lügen wie gedruckt? Experimentelle
            Druckwerkstatt“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffertl, (ab 10 J.), Insel

S E N I O R E N
14.11    Seniorenfasching, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
17.00   „Geisterdebatte“, Gastspiel des Senioren-
            kabaretts „Graue Zellen“, Jakobus-Theater

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    1. ADFC Rad- und Reisemesse, Infos unter
            www.adfc-bw.de/karlsruhe/radmesse, Tollhaus
11.00    Deutsche Wellnesstage, Kongress- und Erleb-
            nismesse für gesundes, bewusstes und ge-
            nussvolles Leben, Baden-Baden, Kongress-
            haus, Augustaplatz 10
12.00   art Karlsruhe 2020, Klassische Moderne und
            Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F E S T E
10.30   Stadtfeiertagsschießen, Schützenverein Dörr-
            menz-Ruppertshofen, Kirchberg an der Jagst,
            Schützenhaus in Dörrmenz

F A S C H I N G
14.00   Kinderfasching, 1. CC Waldstadt, NCO Club,
            Delawarestr. 21

■ „Heute wieder ein Schelm“ –
das Heinz Erhardt Musical  Das
Heinz Erhardt Musical ist eine
großartige Verbeugung vor dem
zeitlosen Jahrhundert-Komiker Heinz
Erhardt. Wer federleichte Wortspiele
und temporeiche Texte mag, kann
nicht umhin, Heinz Erhardt zu lieben.
Seine Filme sind bis heute Kult, seine
Soloprogramme, mit denen er die
großen Hallen füllte, waren umjubelt
und unvergesslich. Seine besondere
Fähigkeit, Sprache höchst amüsant ad
absurdum zu führen, ist nach wie vor
unerreicht.
Thorsten Hamer ist laut ARD das beste
Heinz Erhardt Double! Genau so sieht
es auch die Tochter von Heinz Erhardt,
Marita Erhardt. Original-Zitat an
Thorsten Hamer: Schon mit Deinem
ersten Auftritt auf der Bühne hatte ich
das Gefühl, meinen Vater zu erleben!
Mach weiter so!
Thorsten Hamer hat es sich zur
Aufgabe gemacht, Heinz Erhardt mit
all seiner Brillanz in Sprache und
Ausdruck lebendig zu erhalten. Er ist
sozusagen Heinz Erhardt direkt aus
dem Tornister entsprungen. Die
unverwechselbare Mimik und Gestik
des Originals ist akribisch einstudiert,
genauso wie die typisch schlaksig-
schlenkernden Bewegungen.
Und so erleben die Zuschauer eine
humorvolle und musikalische Reise mit
dem Witz und Charme der 50iger/
60iger Jahre, deren Pointen bis heute
aktuell sind. Thorsten Hamer brennt
mit Ensemble und mit der Unter -
stützung der bestens gelaunten
Musiker ein wahres Feuerwerk von
Zwerchfell strapazierenden Gedichten,
Sketchen und Liedern Erhardts ab.
„Auf einem Baum saß ein Specht. Der
Baum war hoch. Dem Specht war
schlecht!“
Erhardts spitzbübischer Humor und
sein spielend leichter Umgang mit der
deutschen Sprache sind bis zum
heutigen Tag legendär und
unvergessen. Von der „Made" bis zum
„König Erl", von „Fräulein Mabel" bis
zu den Geschichten von „Ritter Fips"
reicht die Palette des Programms mit
Lachgarantie.
Thorsten Hamer bleibt immer
charmant und umgarnt den weiblichen
Teil des Publikums: „Frauen sind die
Juwelen der Schöpfung. Man muss sie
mit Fassung tragen.“
Freuen Sie sich auf perlenden
Wortwitz, hintergründige Satire und
viele flotte Songs aus den berühmten
Heinz Erhardt Filmen. Gröbste
Albernheiten wechseln sich mit nach -
denklich Biographischem, Pointen -
feuerwerke mit wohlinszenierten
Spätzündern ab. Der gnadenlose
Boulevard-Einakter „Der vertauschte
Mantel“ ist ebenso ein Garant für
Lachstürme wie das Ritterspiel „Hebet
die Pokale“, die Conférencen und
heiteren Liebeslieder.
Am Montag, 17. Februar
um 19.30 Uhr im Konzerthaus.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hans Baldung Grien: »heilig | unheilig«“,
            Kuratoren-Führung durch die große Landes-
            ausstellung mit Dr. Holger Jacob-Friesen, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Vom kunstvollen Klang der Schrecken –
            Biologische Präsentation und Klangkunst“,
            Dr. Manfred Verhaagh und Sabine Schäfer,
            GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafen-
            str. 14
18.30   „Alle Vögel sind noch da? Vögel, Ökosyste-
            me und der Klimawandel“, Prof.Dr. Katrin
            Böhning-Gaese, Naturkundemuseum

K I N D E R
9.30   Autorenbegegnung für Schüler, mit Barbara

            Rose, (1./2. Klasse), auch um 11 Uhr, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Karneval der Tiere“, Kinderkurs mit Anja
            Sattler, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

M I  19 . 2 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Tolomeo, re d’egitto“, Dramma per musica in
            drei Akten von Georg Friedrich Händel, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, im An-
            schluss Gespräch mit Prof.Dr. Döring und den
            Beteiligten der Produktion, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Talk im Studio“, Stefanie Heiner und Otto A.
            Thoß im Gespräch mit Katrin Lorbeer und Dr.
            Bernd Krüger, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Der ältere Sohn“, russisches Theaterstück,
            Konzerthaus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater

M U S E E N
13.00   „Das ungelöste Rätsel vom Fall im Stall“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Claudia
            Sigmund, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
16.15   „Hexen und Heilige bei Hans Baldung Grien“,
            Führung mit Daphne Noee für Eltern während
            der „Mittwochsmaler*innen“, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Atomwaffen sind wieder »in«“, Andreas
            Zumach, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Hamlet oder was ist gerecht?“, Prof.Dr.
            Tobias Döring,, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

K I N D E R
15.00   „Zähne – was das Gebiss über die Ernäh-
            rung verrät“, Forscherkurs, (9-11 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Karneval der Tiere“, Kinderkurs mit Anja
            Sattler, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, (ab 12 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Atomwaffen sind wieder »in«“, Andreas
            Zumach, Infotelefon: 0721/82467310, Evang.
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D O  2 0 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Premiere, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
19.00   Festkonzert der Deutschen Händel-Solisten,
            Werke von Händel, Rameau, W. F. Bach und
            J. S. Bach, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   Lilly among clouds, „Green Flash“-Tour 2020,
            Tollhaus
20.00   Santana Classics, A Tribute to Santana, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.30   „Let’s Dance“, Oldies but Goodies mit Otto
            Meyer, Rantastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

Brahms: The Boy II
Horror, Regie: William Brent Bell.
Für die kleine, glückliche Familie um Liza (Katie Hol-
mes), Sean und Jude  scheint das Heelshire Mansion
das große Los zu sein. Ein idyllisches Kleinod auf dem
englischen Land, um eine gemeinsame Zukunft zu be-
streiten. Leider wissen sie nicht, was für schreckliche Er-
eignisse sich kürzlich in Heelshire zugetragen haben.

Fantasy Island
Fantasy, Horror, Regie: Jeff Wadlow.
Fantasy Island ist die farbenprächtige und paradiesische
Insel des mysteriösen Millionärs Mr. Roarke, mitten im
blauen Ozean gelegen, abseits der Zivilisation. Roarke,
der über erstauniiche Kräfte zu verfügen scheint, bietet
auf seinem Eiland für ein beträchtiges Entgelt der zah-
lenden Kundschaft an, ihre tiefsten Wünsche, Träume
und Fantasien im wahrsten Sinne des Wortes zu erfüllen. 

Ruf der Wildnis
Abenteuer, Regie: Chris Sanders.
Während des Goldrauschs der 1860er Jahre im kanadi-
schen Yukon am weltberühmten Fluss Klondike waren
Schlittenhunde sehr begehrt. Und Buck ist ein ganz be-
sonderes Exemplar dieser erstaunlichen Tiere. Seine
Geschichte beginnt auf einer Ranch im kalifornischen
Santa Clara Valley, als damals noch verwöhnter und ver-
zogener Haushund Buck. In der rauen, weiten und eis-
kalten Umgebung wird Buck zunehmen wilder und wi-
derspenstiger. Hier muss er kämpfen, um zu überleben
und die anderen, gefährlichen Hunde zu dominieren.
Dabei freundet er sich mit dem harten und einsiedleri-
schen John Thornton (Harrison Ford) an.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Rastetter & wacker: „Kabarett-
notstand!“ Das Bühnenduo Rastetter

& Wacker ruft den Kabarettnotstand
aus! Die Realität überholt längst die

Satire, so will es zumindest scheinen.
Was kann da ein einzelner Kabarettist

noch ausrichten? Doch Erik Rastetter
und Martin Wacker sind zum Glück ja

zu zweit, und da schaut das Ganze
gleich wieder anders aus. Vor allem,
wenn man in den Heiligen Schriften

blättert. Nein, nicht in der Bibel oder
im Koran, sondern in den Werken so

großartiger Künstler wie Dieter
Hildebrandt, Hanns Dieter Hüsch,
Matthias Beltz, Karl Valentin oder

Werner Schneyder. Dazu noch ein
Schuss kabarettistisches Liedgut, das

Ganze präsentiert und interpretiert auf
unnachahmliche Weise und schon

erkennt man, dass die alten Meister
immer noch erschreckend aktuell sind.
Oder sollte man besser sagen, aktuell

erschreckend?
Ein Abend fürs Zwerch- und Trommel -

fell, denn wer Ohren hat zu hören,
fällt lachend vielleicht weniger oft auf

die Nase.
Premiere ist am Donnerstag,

20. Februar um 19.30 Uhr
im Sandkorn-Studio.

■ Roland Maier: „Karl-Heinz der
Frauennichtversteher“ Die Tücken

des Alltags sind sein Metier: Karl-
Heinz ist der sympathische Durch -

schnitt in einer Welt voller Wichtigtuer.
Die Suche nach dem Auge, der den

Händetrockner startet. Der Besuch
beim Arzt, die kaputte Heizung – alles

irdisch und menschlich.
Und immer mit dabei: Ilse, seine

ehegewordene Erzieherin. Wenn Karl-
Heinz das Yin ist, ist Ilse das Yang. Sie

will im Urlaub jeden Tag in ein
Museum, er will jeden Tag seine Ruhe.
Das starke Geschlecht setzt sich durch,
kann aber auch nicht verhindern, dass

er sich einen Pflegeroboter anschafft.
Roland Maier ist Karl-Heinz. Seine

Geschichten sind voll aus dem Leben
gegriffen: Authentisch, originell und

witzig. Er verzichtet darauf, sich
Opfer zu suchen – das Opfer ist er

selbst.  
Wenn Sie wieder mal herzhaft lachen

wollen, ist Karl-Heinz genau der
Richtige!

Am Freitag, 21. Februar 19.30 Uhr
im Sandkorn-Studio.

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F A S C H I N G
10.30   Wanderung zum Fasching in Neurod, Geh-
            zeit: 1,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Parkplatz Albgaubad
16.45   Fastnachtliche Tanzdarbietungen, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, Sparkasse Karls-
            ruhe, Europaplatz
17.11    Kölsche Weiberfast, KG West, Rote Taube,
            Kriegsstr. 276
18.00   Rathaussturm und Narrenmarkt, Karlsruher
            CC, Rathausplatz Grünwettersbach
19.11    Narrenbaumstellen, Ettlinger Rebhexen e.V.,
            Ettlingen, Marktplatz
19.33   Schmotziger Ü30 Faschingsparty, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Schlumpelball, KaGe 04 Durlach, Festhalle
            Durlach
20.00   Schmotzig-Dunschtig-Party, mit DJ Piwi,
            Ettlingen, Vogel Haus Bräu, Rheinstr, 4
20.00   Altweiberfasnacht, Ludwigshafen, Friedrich-
            Ebert-Halle
20.11    21. Prunksitzung nur für Damen, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Badnerlandhalle

D I E S  &  D A S
10.30   Wanderung zum Fasching in Neurod, Geh-
            zeit: 1,5 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Parkplatz Albgaubad
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

F R  2 1. 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Roland Maier, „Karl-Heinz der Frauennichtver-
            steher“, Das Sandkorn, Studio
20.00   Rainald Grebe, „Das Münchhausenkonzert“,
            Tollhaus
20.00   Quichotte, „Die unerträgliche Leichtigkeit des
            Neins“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Philipp Weber, KI: Künstliche Idioten – das
            neue Programm, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
15.00   Studierende der Hochschule für Musik,
            Werke von Danzi, Bizet und Greaves Schloss,
            Gartensaal

D O  2 0 . 2 .
C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.33   Schmotziger Ü30 Faschingsparty, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Schmotzig-Dunschtig-Party, mit DJ Piwi,
            Ettlingen, Vogel Haus Bräu, Rheinstr, 4
20.30   Gernot Hassknecht, „Jetzt wird’s persönlich!“,
            Rantastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Premiere, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Frank Sinatra“ – das Musical, Konzerthaus

M U S E E N
12.15   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Vom Hören der Welt und vom Klang der
            Dinge“, Dr. Hans-Ulrich Werner, Infotelefon:
            0721/82467310, Evang. Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
18.00   „Archäologie aus dem Cockpit – Luftbild-
            archäologie in Nordbaden und Nordwürt-
            temberg“, Rudolf Landauer, Badisches Lan-
            desmuseum
18.00   „Wer war Jenny Arfeld? Die Suche nach
            NS-Raubgut in der Badischen Landesbib-
            liothek“, Ulrike Vogl, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Traveling in America on a budget“, Kitti
            Farkas, Anmeldung: 07243/101-483, Volkshoch-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
19.00   „Vom Spiel mit den Konventionen. Baldung
            und Dürer“, Dr. Thomas Schauerte, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „Text trifft Ton zu Wandel und Wirren“,
            Lesung mit Musik, Rezitation: Andrea Sauer-
            most und Mathias Tröndle, Gitarre und Gesang
            Steffen Kinz, Orgelfabik
19.00   „Was hat denn der faire Handel mit Klima-
            schutz zu tun?“, Ingeborg Pujiula, Weltladen,
            Kronenstr. 21

K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, (ab 12 J.), Insel
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Vom Hören der Welt und vom Klang der
            Dinge“, Dr. Hans-Ulrich Werner, Infotelefon:
            0721/82467310, Evang. Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstraße 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

■ Stadtfeiertag/Februarmarkt mit
Mittelaltermarkt am 22. und 23.
Februar 2020 in Kirchberg an der
Jagst Am 22. und 23. Februar im
Jahre 2020 wird in Kirchberg wieder
die Zeit zurückgedreht: Die Stadt
Kirchberg lässt bereits zum 13. Mal
das Mittelalter lebendig werden. 
Am Samstag gibt es althergebracht
Vieh- und Mostprämierung mit
Kuttelessen. Außerdem zeigen die
Jungzüchter ihr Geschick bei der
Kälbervorführung.
Unmittelbar im Anschluss an die
Siegerehrung der Mostprämierung
findet das traditionelle Wettsägen am
Frankenplatz statt. Hierzu sind starke
Weibs- und Mannsbilder zum
Mitmachen eingeladen.
Zeitgleich kann an einem Bogenturnier
teilgenommen werden, welches an
zwei Tagen jeweils einige Stunden
rund um Kirchberg ausgeführt wird.
Den teilnehmenden Bogenschützen
wird morgens im Zelt im Hofgarten bis
zum Start ein Frühstück angeboten
und während des Tages ein warmes
Essen, Kaffee, Kuchen und Getränke.
An der Verpflegungsstation am
Sportplatz können sich die Schützen
mit Würsten und Getränken stärken.

Ein tolles Kulturprogramm mit den
Spielleuten wird an beiden Tagen für
reichlich Kurtzweyl sorgen! Neu dabei
dieses Jahr ein böhmisches Ritterlager.
Hier sieht man, wie einst die
Rittersleute unterwegs waren,
mehrmals am Tag erklingen die
Schwerter. Gebet acht auf Euch und
Eure Kinderlein, dass Ihr nicht zu
Schaden kommet ... Im Hofgarten
lagert das „Freye Volk zu Hohenlohe“.
Verbleib bis zur Dämmerung wird
entlohnt durch ein Meer von
Öllampen, Fackeln, Kerzen, Lampen,
vielen Feuerstellen zum Aufwärmen…
Am Abend findet auf und vor der
Bühne das große Abschlussspektakel
statt. Daran nehmen alle Künstler teil
und es endet mit einem
eindrucksvollen Feuerfinale!
Wegzoll für Erwachsene 4 Euro für
beide Tage, Kinder und Jugendliche
frei!
Der Markt geht am Samstag
von 10 Uhr bis 21 Uhr, am Sonntag
von 11 Uhr bis 19 Uhr.
Das ausführliche Programm wird am
Markttage aufgelegt und kann zuvor
angefragt werden bei:
Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst,
Telefon (0 79 54) 9801-0, 
eMail: info@kirchberg-jagst.de
www.kirchberg-jagst.de

http://www.kirchberg-jagst.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Michael Madden, Rock aus Irland, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Badische Bluesverschwörung“, Gastspiel
            mit Martin Knoch (Gitarre) und Martin Wacker,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   London Symphony Chorus und Orchestra,
            Werke von Alban Berg und Beethoven, Dirigent:
            Sir Simon Rattle, Einführung um 18.40 Uhr und
            19.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   Sachie Matsushita Trio, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Adler,
            Spöck, Adlerstr. 23

D I E S  &  D A S
15.00   Offene Malwerkstatt, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a

S A  2 2 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Lars Redlich, „Ein bisschen Lars muss sein“,
            Tollhaus
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik
20.30   Frl. Knöpfle & ihre Herrenkapelle, „Heiße
            Theke“, Ettlinger Schloss, Epernaysaal

K O N Z E R T E
10.30   Volker Luft, „Saitenreise“, Kaffeehaus Schmidt,
            Kaiserallee 69
18.00   Rotterdam Philharmonic Orchestra, Gustav
            Mahler: Sinfonie Nr. 5 cis-Moll, Dirigent: Yannick
            Nézet-Séguin, Einführung um 16.40 Uhr und
            17.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Michael Madden, Rock aus Irland, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Asa, Soul, Jazz, Reggae, Pop, Funk, Tollhaus
21.00   Transporter + Nacht der Talente, Indierock
            trifft auf Singer/Songwriter, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
21.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, Gamb,
            Durmersheim, Ettlinger Str. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.30   Ball der Vampire, mit Me and the Heat, The 
            Wright Thing, Alien Brainsuckers, Krüger Rockt!
            und DJane Simoné, Wiesloch, Palatin, Ring-
            str. 17-19
21.00   90er vs. 2000er Party, mit den DJs D-K-Dance
            und DJ Björn, Substage

T H E A T E R
18.00   „Tolomeo, re d’egitto“, Dramma per musica in
            drei Akten von Georg Friedrich Händel, Einfüh-
            rung um 17.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Das kalte Herz“, öffentliche Probe,
            Badisches Staatstheater, Studioa

■ Quichotte: „Die unerträgliche
Leichtigkeit des Neins“ Wenn

Poetry Slam und Stand-up rappen, ist
Quichotte nicht weit. Mit seinem

aktuellen Programm „Die
unerträgliche Leichtigkeit des Neins“
geht er in der klag-Bühne Gaggenau

an den Start.
Quichotte ist ein Autor, Stand-up

Künstler, Slam Poet und Rapper aus
Köln. Aufgewachsen am Rande der
Rheinmetropole entdeckte er schon

früh die Liebe zum gesprochenen und
geschriebenen Wort. Mit 14 Jahren

nahm er die ersten Rapsongs auf.
Während des Studiums fand

Quichotte den Weg auf die Poetry
Slam-Bühne, später entdeckte er auch

die Stand-up Comedy für sich. In
seiner Bühnenshow werden die

urbanen Rhythmen des Hip Hop mit
Stand-up Elementen, skurrilen

Geschichten und
gesellschaftskritischen Spoken-Word-
Texten gemischt. Dabei ist Quichotte,

wie sein Name erhoffen lässt, ein
stetiger Kämpfer gegen die

Windmühlen der seichten
Unterhaltung. Und tritt den Beweis an,

dass Lachen, ein hoher
Unterhaltungswert und die Liebe zum

geschriebenen und gesprochenen
Wort sich nicht ausschließen.

Quichotte: selbstironisch, den Schalk
im Nacken, immer das letzte Wort

gewährend, aktuell ein Preisabräumer. 
(Foto: Fabian Stürtz)

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen in Gaggenau sind

Tickets online unter
www.klag-kleinkunst.de und
www.reservix.de erhältlich.

Info-Telefon:
(0 72 21) 39 8011

und (0 72 25) 962-513
Am Freitag, 21. Februar um 20 Uhr

in der klag-Bühne Gaggenau,
Luisenstraße 17.

T H E A T E R
19.00   „Serse“, Dramma per musica von G.F. Händel,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „In Ewigkeit Ameisen“, von Wolfram Lotz,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
16.00   „Welche Rolle hatte mein Vater in der NS-
            Zeit? – der Umgang mit dem politischen
            »Nachlass«“, Zeitzeug*innengespräch mit
            Norwin Dwinger, Moderation: Eva Unterburg,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig. (3-12 J.), Anmel-
            dung: 0721/3351-608, Städtische Galerie
16.15   Stories auf Englisch und TeenTime, „The
            Lorax“, Anmeldung: 0721/72752, (ab 6 J.),
            Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   TeenTime, „Games, Games, Games!“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
16.16   Faschingsparty, Ettlingen, Kinder- und Jugend-
            zentrum Specht, Rohrackerweg 24

F A S C H I N G
11.00    Fasnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Ludwigshafen,
            Berliner Platz
16.16   Faschingsparty, Ettlingen, Kinder- und Jugend-
            zentrum Specht, Rohrackerweg 24
18.11    Närrisches Dorf, Carnevalsverein Spessarter
            Eber e.V., Spessart
20.11    Prunksitzung, 1. KG Daxlanden, Gehörlosen-
            zentrum Daxlanden, Im Jagdgrund 8

https://www.facebook.com/BallDerVampire/
http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

S O  2 3 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
17.00   „Geisterdebatte“, Gastspiel des Senioren-
            kabaretts „Graue Zellen“, Jakobus-Theater
18.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   Julian Hammer & Friends, Stand Up Comedy
            und mehr, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Lucile Richardot (Mezzo-Sopran) und En-
            semble Tictactus, Musik über den Wahnsinn
            aus dem barocken England, Einführung um
            17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, „Büttenpredigt“: Stadtkirchenpfarrer
            Dirk Keller, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Terry Wey mit Luca Pianca & Vittorio
            Ghielmi (II Giardino Amonico), Werke von
            Händel und Purcell, Christuskirche

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Der Susan-Effekt“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Serse“, Dramma per musica von G.F. Händel,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 14.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

S A  2 2 . 2 .
T H E A T E R
19.30   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „What on Earth ?!“, Sergej Gößner, Badische
            Landesbühne, Bruchsal, Theater „treppab“, Am
            Alten Schloss 6
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Premiere, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schlein-
            kofer-/Ecke Goethestraße
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Kaiser und Sultan – Faszination Trommeln“,
            Vorführung und offenes Mitmachangebot, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Wortwechsel“, kreative Schreibwerkstatt mit
            Carmen Beckenbach, Anmeldung: 0721/4411,
            Städtische Galerie

S P O R T
           Hyrox Karlsruhe 2020, Fitness-Competition,
            Messe Karlsruhe, Halle 3

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
19.00   „Das kalte Herz“, öffentliche Probe, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Studio

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Kamerabörse, für Amateure, Profis und Kame-
            rasammler, Hermann-Ringwald-Halle, Schloss-
            bergstr. 12
10.00   Februarmarkt mit Mittelaltermarkt, Infos unter
            www.kirchberg-jagst.de, Kirchberg an der Jagst

F E S T E
10.00   Stadtfeiertag, www.kirchberg-jagst.de, Kirch-
            berg an der Jagst

F A S C H I N G
14.01   Fastnachtsumzug, Narren-Zunft Schöllbronn,
            Schöllbronn
16.00   Faschingsparty nach dem Umzug, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
19.31   Faschingsball, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
19.31   Prunksitzung, Elferrat der Sängervereinigung
            Knielingen „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44 a
19.33   Zunftabend, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Emil-Arheit-Halle, Bruchwaldstr. 76
20.11    24. Ettlinger Faschingsnacht, Ettlinger
            Moschdschelle e.V., Ettlingen, Stadthalle
20.30   Ball der Vampire, mit Me and the Heat, The 
            Wright Thing, Alien Brainsuckers, Krüger Rockt!
            und DJane Simoné, Wiesloch, Palatin, Ring-
            str. 17-19

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

■ Ball der Vampire un Wiesloch
Der „Ball der Vampire“, der Ball mit
Biss, ist ohne Frage das größte und
kultigste Faschingsevent südlich der
Main-Linie. Es ist Live-Musik vom
Feinsten und Faschingsspaß schlecht -
hin. Monster kommen, Zombies
gehen, doch er bleibt: Graf Dracula.
Diesem fürstlichen Bleichgesicht mit
den spitzen Zähnen haftet seit
Jahrhunderten ein ganz außerge -
wöhnliches Attribut an: Er sei
lichtscheu, aber unsterblich. Und
genauso unsterblich ist der „Ball der
Vampire“. Dieses alljährliche Treffen
findet diesmal am Samstag, 22.
Februar, 20.30 Uhr im Palatin in
Wiesloch statt, nachdem der Ball aus
der Heidelberger Stadthalle aufgrund
von Umbauarbeiten verbannt wurde.
Und so wird Wiesloch eine Nacht
lang zum Sammelpunkt der
transsilvani schen Untoten und
Nachtschatten gewächse.
120.000 Besucher in den letzten
Jahren können es bezeugen:
Schauriger und kultiger kann man
Fasching nicht feiern! Das sonst so
seriöse Gemäuer des Palatin wird
umfunktioniert und umdekoriert, damit
sich all die leichenblassen Gestalten
mit ihren spitzen Zähnen wie zu
Hause in Transsilvanien fühlen und die
Nacht zum Tag machen können.
Zeremonienmeister Jochen Flamme,
der sich seinerzeit von Roman
Polanskis „Tanz der Vampire“ hat
inspirieren lassen, wartet auch
diesmal wieder mit Live-Bands der
Extraklasse auf, die dafür sorgen
werden, dass all die Blutsauger,
Frankensteins und Rokoko-Damen
beim Abtanzen ordentlich ins
Schwitzen geraten:
Mit dabei: Me and the Heat, die mit
ihrer legendären Live-Performance
das Publikum mitreißen und
inzwischen zu den Top-Adressen im
Rhein-Neckar-Delta gelten; The
Wright Thing, eine Formation, die
herausragende Musiker aus der
ganzen Welt vereint und Entertain -
ment auf höchstem Niveau bietet;
Alien Brainsuckers, die mit den besten
Rock- und Popsongs der letzten 50
Jahre den Saal zum Beben bringen
werden, und Krüger Rockt!, die mit
heißem Rock ‘n’ Roll und Boogie
Woogie vom Feinsten den Vampiren
kräftig einheizen werden. Und in der
Vampirdisco kann zum feinen Sound
von DJane Simoné getanzt werden. 
Karten gibt es an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, die dem Reservix-
Ticketsystem angeschlossen sind. Unter
anderem auch bei allen Geschäfts -
stellen der Rhein-Neckar-Zeitung in
der Region sowie bei Zigarren Grimm
am Bismarckplatz, in Wiesloch bei
Bücher Dörner und in Mannheim beim
Mannheimer Morgen. Wenige
Restkarten an der Abendkasse.
Oder unter www.reservix.de oder
unter der Reservix-Ticket-Hotline:
(0 18 06) 700 733 (kostenpflichtig).
Mehr Informationen gibt es unter:
www.facebook.com/BallDerVampire
und www.goes2.info/balldervampire

http://www.marotte-figurentheater.de
https://www.facebook.com/BallDerVampire/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
18.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Das kalte Herz“, Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, von Holger
            Schober, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6

16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
19.00   „Das kalte Herz“, Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Premiere, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Studio

S E N I O R E N
17.00   „Geisterdebatte“, Gastspiel des Senioren-
            kabaretts „Graue Zellen“, Jakobus-Theater

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Februarmarkt mit Mittelaltermarkt, Infos unter
            www.kirchberg-jagst.de, Kirchberg an der Jagst

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F E S T E
11.00    Stadtfeiertag, www.kirchberg-jagst.de, Kirch-
            berg an der Jagst

F A S C H I N G
10.33   Frühschoppen, KG Ost, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
11.00    Fasnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Ludwigshafen,
            Berliner Platz
11.00    68. Gemeinsamer Fasnachtszug der Städte
            Ludwigshafen und Mannheim, Ludwigshafen,
            Innenstadt
13.00   Straßenfastnacht mit Narrenmarkt, Ettlingen-
            weier
14.11    66. Durlacher Fasnachtsumzug, OKDF, 
            Durlach und Aue
14.31   Kinderfasching, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30

D I E S  &  D A S
11.00    „Wir bestimmen Bäume und Sträucher im
            Winter“, Exkursion mit Anja Preiß, Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116
13.30   Wanderung zum Forchheimer Umzug, Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Halte-
            stelle Thomas-Mann-Straße

M O  2 4 . 2 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Torsten Sträter, „Schnee, der auf Ceran fällt“,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   Blechbläser der Münchner Philharmoniker,
            „Blechschaden“, Konzerthaus
20.00   Kammerkonzert der Deutschen Händel-So-
            listen, Werke von Händel, Stradella und Platti,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
16.00   Rosenmontags-Party, mit DJ Piwi, Ettlingen,
            Vogel Haus Bräu, Rheinstr, 4
20.00   Balkan & Gypsy Party, Jubez
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

M U S E E N
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Einführung in die Ölmalerei, Anmeldung:
            Tho.Biedermann@t-online.de, Staatliche
            Kunsthalle

M U S E E N
11.00    „Berühren leider verboten! Bilder mit unge-
            wöhnlichen Oberflächenstrukturen“, Füh-
            rung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
14.00   „Was dreht sich da? Musik aus dem Leier-
            kasten“, Familienführung mit Kirstin Gaßner,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            Museum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Gedanken zu Klima, Umwelt und den Ele-
            menten“, Lesung mit Karin Bruder, Franziska
            Joachim und Sabine Stern, GEDOK Künstlerin-
            nenforum, Markgrafenstr. 14

K I N D E R
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Was dreht sich da? Musik aus dem Leier-
            kasten“, Familienführung mit Kirstin Gaßner,
            (ab 6 J.), Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automaten-Museum
14.00   Familienführung, Besuch der Großen Landes-
            ausstellung und der Jungen Kunsthalle mit „Der
            Fall im Stall“, anschließend Basteln, für Familien
            mit Kindern, (ab 8 J.), Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.31   Kinderfasching, 1. RCC „Die Sandhasen“,
            Heinz-Schuchmann-Saal, Heilbronner Str. 30
15.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 14.30
            Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
15.00   „Maler Klecksel: Hinter den Fleck geblickt!“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie

■ Die Comedian Harmonists  Alles
beginnt 1927 mit einer Anzeige im

Berliner Lokalanzeiger: „Achtung!
Selten. Tenor, Bass (Berufssänger, nicht

über 25), sehr musikalisch, schön
klingende Stimmen, für einzig

dastehendes Ensemble, unter Angabe
der täglich verfügbaren Zeit gesucht.“

Und sie sind einzigartig, die sechs
jungen Männer, die sich als Comedian

Harmonists auf die Anzeige hin
zusammenfanden. 1928 fiel der

Startschuss zu einer Karriere, die sich
nur noch mit der der Beatles

vergleichen lässt. Als erste deutsche
Boy-Group ihrer Zeit entwickelten sie

einen für Europa völlig neuen
Gesangsstil und füllten mit eigenen

Programmen ganze Konzertsäle.
Lieder wie „Veronika, der Lenz ist da“,

„Mein kleiner grüner Kaktus“, „Ein
Freund, ein guter Freund“ und

„Wochenend‘ und Sonnenschein“,
sind nur eine kleine Auswahl ihres

Repertoires. Den Ritterschlag der
Kunst erhielt das Sextett 1932 – kurz
vor der Machtergreifung Hitlers – mit
einem Auftritt vor dem konservativen

Musikpublikum in der Berliner
Philharmonie. 2700 Zuschauer

applaudierten enthusiastisch. Zunächst
schien sich unter dem nationalsozia -

listischen Regime nichts zu ändern,
doch nach und nach geriet die

Existenz der Gruppe in Gefahr, denn
drei ihrer Mitglieder waren Juden. Die

Musiker interessierten sich nicht für
Politik, glaubten sich auch so populär,

dass sie keine Repressalien zu fürchten
hatten. Aber erste vereinbarte

Konzerte wurden abgesagt, weil man
keine Juden mehr auf deutschen

Bühnen sehen wollte und die UFA
verweigerte ihnen die Teilnahme an

Filmaufnahmen. Ab dem 1. Mai 1934
war den Comedian Harmonists

jeglicher Auftritt auf einer deutschen
Bühne untersagt, auch im Rundfunk

durften die Lieder des Ensembles nicht
mehr gespielt werden. Mit den

zunehmenden Streitigkeiten innerhalb
der Gruppe zerbrach das Sextett, das
längst zur Legende geworden war. In

der ursprünglichen Zusammensetzung
haben die Comedian Harmonists nie

wieder musiziert.
Vom 19. Februar bis 15. März

im Theater K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Serse“, Dramma per musica von G.F. Händel,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Europa flieht nach Europa“, ein dramati-
            sches Gedicht in mehreren Tableaus von Miros-
            lava Svolikova, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M O  2 4 . 2 .
F A S C H I N G
11.00    Fasnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Ludwigshafen,
            Berliner Platz
14.11    Fastnachtsumzug, Abschluss vor dem Rat-
            haus, Ettlingen
16.00   Rosenmontags-Party, mit DJ Piwi, Ettlingen,
            Vogel Haus Bräu, Rheinstr, 4
20.11    Grötzinger Fasnachtsobend, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen, Emil-Arheit-Halle,
            Bruchwaldstr. 76

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 5 . 2 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   „Falco“, das Musical, Mannheim, Rosengarten

T H E A T E R
18.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 18.30 Uhr, 19 Uhr, 19.30 Uhr,
            20 Uhr und 20.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.00   „Tolomeo, re d’egitto“, Dramma per musica in
            drei Akten von Georg Friedrich Händel, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Oper am Klavier“, „Faust“, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Rathausplatz Grötzingen

F A S C H I N G
11.11    Hexenmarkt, Hottscheck-Narrenzunft Grötzin-
            gen, Rathausplatz Grötzingen
11.11    Kinderumzug, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Rathausplatz Grötzingen
14.11    88. Karlsruher Fastnachtsumzug, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, Karlsruhe, Innen-
            stadt
16.11    Umzugskehraus, Rückgabe Rathausschlüs-
            sel und Fastnachtsbeerdigung, Festaus-
            schuss Karlsruher Fastnacht, Schwarzwald-
            halle
19.00   Faschingsverabschiedung, 1. Beiertheimer
            CC, Restaurant Dionysos, Rudolf-Breitscheid-
            Str. 2
19.11    Hexenverbrennung, Hottscheck-Narrenzunft
            Grötzingen, Rathausplatz Durlach
19.31   Fasnachtsverbrennung, OKDF, Marktplatz
            Durlach

M I  2 6 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Havana Nights, das karibische Tanz-Musical
            der Weltklasse, Konzerthaus

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

19.00   Havana Nights, das karibische Tanz-Musical
            der Weltklasse, Konzerthaus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater

M U S E E N
13.00   „Wassily Kandinsky: »Improvisation 13«,
            1910“, Kurzführung mit Sebastian Borkhardt,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Einführung in die Ölmalerei, Anmeldung:
            Tho.Biedermann@t-online.de, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
18.00   „Wettersbach – Grünwettersbach und Palm-
            bach. Von den Anfängen bis zur Gegenwart“,
            Dr. Katja Förster, Pfinzgaumuseum
18.00   „Bioakustik, Komposition, Klanggestaltung“,
            Prof. Dr. Teresa Carrasco, GEDOK Künstlerin-
            nenforum, Markgrafenstr. 14

K I N D E R
9.30   Babysitter-Workshop, mit Tina Rath, (ab 13 J.),

            Anmeldung: 07243/101-483, Volkshochschule
            Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die Mittwochsmaler*innen“, Bilder betrach-
            ten, malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F A S C H I N G
10.11    Trauerzug und anschließende Geldbeutel-
            wäsche, Narrenvereinigung Ettlingen, Ettlin-
            gen, Narrenbrunnen
11.00    Heringsessen, KG Ost, Aierschachdl, Ostend-
            str. 5

■ „Night of the Dance“  Nach
erfolgreichen Tourneen, geht Night of
the Dance seit Ende letzten Jahres
wieder auf große Reise durch ganz
Deutschland und Österreich. 
Das international besetzte Ensemble,
bestehend aus 20 der weltbesten 
Profitänzer, überzeugt bei jeder Show
durch sein meisterhaftes Können und
seine unglaubliche körperliche
Ausdauer.
Im Vordergrund des Programmes steht
der irische Stepptanz. Die
BesucherInnen erleben hautnah die
Perfektion der Tänzer, wenn sich diese
absolut synchron und in rasantem
Tempo über die Bühne bewegen.
Dabei werden auch völlig neue und 
einzigartige Choreographien mit
klassischem Stepp kombiniert. Eine
Kombination aus Perfektion,
Leidenschaft und purer Energie.
Nicht nur mit dem irischen Stepptanz
wird überzeugt. Auch die
berühmtesten Tanzeinlagen wie zum
Beispiel „Dirty Dancing“, „Stomp“
oder „Cirque du Soleil“ bringen das
Publikum zum Staunen.
Ein weiterer Höhepunkt ist die
Artistengruppe „Pura Vida“, die mit
ihren Schwindel erregenden
Akrobatikeinlagen die Herzen zum
Höherschlagen bringt.
Die hohe tänzerische Qualität,
gepaart mit spektakulären
Darbietungen, stilechten Kostümen,
einer hervorragenden Lichtshow und
rhythmischer Musik, heben die
Einzigartigkeit der Tanzstile hervor
und fließen zu einer glanzvollen Show
zusammen.
Night of the Dance verleitet zum
Mittanzen und gewährt einen Einblick
in das vielfältige Spektrum der
Tanzgeschichte.
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen,
unter www.nightofthedance.de 
und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066 erhältlich.
Am Donnerstag, 27. Februar
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.asa-event.de
www.facebook.com/Treffpunkt.Khe


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
17.00   Heringsessen, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Pfarrgarten Daxlanden, Pfarrstraße
18.11    Hexenverbrennung und Heringsessen, KG
            West /1.GroKaGe Karlsruhe, SVK Beiertheim,
            Hermann-Veit-Str. 3
19.30   Faschingsbeerdigung mit Heringsbuffet,
            Straßenbahner Karnevals Gesellschaft, Casino
            VBK, Tullastr. 71
19.30   Heringsessen, Mühlburger Carnevals Gesell-
            schaft, Vereinsheim Narreschell, Langenbruch-
            weg 9

D I E S  &  D A S
9.30   Babysitter-Workshop, mit Tina Rath, Anmel-

            dung: 07243/101-483, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a
9.30   Babysitter-Workshop, mit Tina Rath, (ab 13 J.),

            Anmeldung: 07243/101-483, Volkshochschule
            Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a

D O  2 7 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Night of the Dance, Broadway Dance Compa-
            ny & Dublin Dance Factory, Konzerthaus

K O N Z E R T E
20.00   Saga, „Out of the Shadows-“World Tour 2020,
            Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Das neue Stück“, „Bookpink“ von Caren Jeß,
            szenische Lesung, anschließend Autoren-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Florian Köhler: »Tschau Agip«“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Florentine Seifried,
            Städtische Galerie

16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Einführung in die Ölmalerei, Anmeldung:
            Tho.Biedermann@t-online.de, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Gesund beginnt im Mund – wenn die Zähne
            in die Jahre kommen“, Dr.med.dent. Ulrike
            Heiligenhaus-Urmersbach, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 4
19.00   „Netzwerken – eine Führungskompetenz
            der Zukunft“, Tijen Onaran, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

K I N D E R
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir ins Märchenland?“, „Die
            Bremer Stadtmusikanten“, anschließend Malen,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           Willow Creek Leitungskongress 2020, Messe
            Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
20.30   „Spitzbergen – auf Expedition in der Arktis“,
            Vorpremiere des Films mit Silke Schranz und
            Christian Wüstenberg, Schauburg, Marienstr. 16

F R  2 8 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Ramayana“, indisches Tanzdrama, Badner-
            landhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Helge Schneider, „Pflaumenmus! – die Tour-
            nee zum Mus!“, Schwarzwaldhalle
20.00   Sabine Murza, „Murzarellas Music-Puppet-
           Show“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Felix Lobrecht, „Hype“, Ludwigshafen, Fried-
            rich-Ebert-Halle

K O N Z E R T E
19.30   Andy Falk, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Trio Chayenne, Blockflötenkonzert mit Werken
            von Bach, Boismortier, Hotteterre und Dorwarth,
            Speyer, historischer Ratssaal im Rathaus,
            Maximilianstr. 12
20.00   Carmela de Feo – La Signora, „Die Schablone,
            in der ich wohne“, Tollhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Rilke Projekt, „Wunderweiße Nächte“, Tollhaus
20.30   All*Joines + DMP, Local Double Night, Jubez
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The Gentlemen
Krimi, Action, Komödie, Regie: Guy Ritchie.
Der Drogenbaron Mickey Pearson (Matthew McConaug-
hey) hat sich ein kleines aber feines Imperium für Mari-
huana in London aufgebaut. Er ist mittlerweile allerdings
an einem Punkt angekommen, an dem er sich lieber sei-
ner Frau Rosalind widmet, um ein legales Leben in der
britischen Oberschicht zu führen – doch dafür braucht
Mickey erst einmal einen Käufer für seine Plantagen.

Just Mercy
Biografie, Drama, FSK: ab 12,
Regie: Destin Daniel Cretton.
Als junger, vielversprechender Anwalt kann sich Bryan
Stevenson (Michael B. Jordan) nach seinem Abschluss
in Harvard aussuchen, wo er arbeitet. Sein Antrieb ist
aber nicht etwa die Möglichkeit, viel Geld zu verdienen,
sondern vor allem denen zu helfen, die seine Hilfe ganz
besonders brauchen. Er geht nach Alabama, wo er sich
an der Seite von Anwältin Eva Ansley für zu unrecht Ver-
urteilte einsetzt – und macht mit einem seiner ersten
Fälle gleich Schlagzeilen: Denn Walter McMillian (Jamie
Foxx) soll einen grausamen Mord begangen haben. 

Chaos auf der Feuerwache
Familie, Komödie, Regie: Andy Fickman.
Cecilia Kass will endlich einen Schlussstrich ziehen und
sich aus der gewaltvollen Beziehung zu ihrem kontroll-
süchtigen Freund lösen. Eines nachts fasst sie den Ent-
schluss, endgültig das Weite zu suchen. Mit ihrer
Schwes ter, ihrem Kindheitsfreund James und dessen
Tochter taucht sie schließlich unter, woraufhin ihr nun
Ex-Freund Selbstmord begeht. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Santana Classics Diese Santana
Tribute Band spielt die Songs aus der

frühen Santana Phase, Santana I,
Abraxas und Santana III. 

Legendär war der Auftritt von Santana
bei Woodstock 1969, sowie auch das

Konzert in Tanglewood 1970. Beide
Konzerte gelten als Vorlage, für das

Repertoire der Band.
Santana Classics (natürlich selbst

große Fans des Santana Sounds) mit
Mitgliedern aus dem Raum Karlsruhe,

Enzkreis, Pforzheim spielt im
origininalen Hammond Orgel Sound,

mit Mesa Boogie Amp, Drums,
Congas, Timbales im Percussion Trio

und groovt dabei im Sound dieser
legendären Band.

Beim Vorfest 2019 kamen sie sehr gut
an und konnten nicht nur die
eingefleischten Santana Fans

überzeugen. Bei den Beats & Grooves
konnte niemand ruhig stehen bleiben.

Also nur eine logische
Schlussfolgerung, dass Santana

Classics in 2020 im Jubez gastiert und
den Club zum Kochen bringt mit so

bekannten Songs wie Soul Sacrifice,
Oye Como Va, Samba Pa Ti, Jingo,
Noone to depend on, Black Magic

Woman u.v.m. aus der Ära von
1969 bis 1972.

.Santana Classics sind:
Hans-Peter Dennemarck (Hammond)

Erhard Schwarz (Gitarre)
Manfred Hermann (Bass)

Marvin Schwarz (Schlagzeug)
Martin Romero (Congas)

Claus Müller (Timbales)
Am Donnerstag, 20. Februar

um 20.30 Uhr im Jubez.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Freitag, 6. März  20 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

DIE HERKULES-
KEULE

Dresdner Kabarett-Theater
„LACHKOMA“

Intelligent geblödelter Scharfsinn
– das letzte Programm mit

Publikumsliebling Rainer Bursche.
Mit diesem Programm verabschie -
det er sich von der Kabarettbühne.
Bereits 2016 hatten sie mit „Die
Zukunft lügt vor uns“ ein volles
Haus in unserem Kulturtreff.
Tickets für 20 Euro (Schüler und

Studenten 12 Euro) bei:
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93
und an der Abendkasse

http://www.waldbronn.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   J.P. Kennedy, Hairy Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Tri Yann, „Kénavo“-Tour 2020, Tollhaus
20.00   Seán Treacy Band, Rock und Pop, special
            guest: Stephan Ullmann, Alte Bank, Herren-
            str. 30
20.00   Gustav Peter Wöhler Band, „Love is the
            Drug“, Tollhaus
20.30   Peter Lehel (Sopran-Sax), Olaf Schönborn
            (Alto-Sax), Christian Steuber (Tenor-Sax)
            und Pirmin Ullrich (Bariton-Sax), Dozenten-
            und Teilnehmer-Konzert, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Amber Hall“, Mysterytheater von Lars Lienen,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Hochzeit mit Hindernissen – The Drowsy
            Chaperone“, Musik und Songtexte von Lisa
            Lambert und Greg Morrison, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.00   „Männerträume in Orange“, Maskentheater
            MAPH, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Gretchen 89ff“, Komödie von Lutz Hübner,
            Theater Lampenfieber Ettlingen e.V., Ettlinger
            Schloss, Epernaysaal
20.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Ludwigshafen, Pfalzbau
20.15   „Kunst“, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

F R  2 8 . 2 .
K O N Z E R T E
20.30   Jam Session, Stefan Günther-Martens (dr),
            Rhythmusgruppe und Sessionmusiker, Jazz-
            Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25
20.30   Sarah Lesch, „Den Einsamen zum Troste“,
            Songwriterin, Rantastic, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

T H E A T E R
18.00   „Ramayana“, indisches Tanzdrama, Badner-
            landhalle
18.30   „Tabaluga und Lili“, Musical, Konzerthaus
19.00   „Serse“, Dramma per musica von G.F. Händel,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Gretchen 89ff“, Komödie von Lutz Hübner,
            Theater Lampenfieber Ettlingen e.V., Ettlinger
            Schloss, Epernaysaal
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „HumANimal – das Tier und Wir“, Kurator*in-
            nenführung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Kabarett der Weimarer Republik“, Ole Hoff-
            mann, Orgelfabrik
20.00   „Belastete Umwelt und gefährdetes Klima.
            Unsere Verantwortung für die Zukunft der
            Erde“, Vortrag und Gespräch mit Anton Kimpf-
            ler, Podium 3, Gartenstr. 39

S P O R T
18.30   KSC – 1. FC Nürnberg, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
18.30   „Tabaluga und Lili“, Musical, Konzerthaus

K O N G R E S S E
           Willow Creek Leitungskongress 2020, Messe
            Karlsruhe

D I E S  &  D A S
15.00   Offene Malwerkstatt, Volkshochschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 14 a

S A  2 9 . 2 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Klima-Musiken“, Performance TanzTheate
            Gabriela Lang, Musen-Tempel, Hardtstr. 37 a

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker: „Kabarettnotstand!“,
            szenische Lesung von Hüsch bis Hildebrandt,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Die Theatersportliche Improshow, das Origi-
            nal aus Tübingen, Jubez

■ Field Commander C.  Nach
umjubelten Konzerten, unter anderem
im ehrwürdigen Gewandhaus zu
Leipzig oder im Kulturpalast Dresden,
kommen Field Commander C. endlich
wieder in ihre Heimatstadt Karlsruhe
zum einzigen Konzert in der Region
im Jahr 2020!
Standing Ovations, große Emotionen
und eine ansteckende Spielfreude
zeichneten bisher ausnahmslos alle
Konzerte dieser außergewöhnlichen
Formation aus.
Field Commander C. haben sich der
Tour angenommen, die selbst für
Leonard Cohen die beste seines
Lebens war: Die Field Commander
Cohen Tour von 1979.
Field Commander C. spielen aber
nicht einfach nur „Lieder nach“,
sondern erweitern das Programm mit
einem Ausblick auf das spätere
Schaffen und interpretieren die Songs
auf eigene, mitreißende Weise.
Zum dritten Mal in Folge spielt Field
Commander C. nun in Karlsruhe und
hat dafür die eine oder andere
Überraschung exklusiv für dieses
Konzert im Gepäck.
So wird die schon 10-köpfige
Formation durch ein Streichquartett
erweitert, dessen Arrangements von
Torsten Kamps stammen, der schon für
viele TV- und Spielfilme die
Orchesterarrangements geschrieben
hat.
Unvergessene Klassiker wie
„Suzanne“, „So Long Marianne“,
„Sisters Of Mercy“ oder „Famous Blue
Raincoat“ ertönen in einem Klang, wie
er seit fast 40 Jahren nicht mehr zu
hören war.
Respektvoll, mitreißend und
überraschend virtuos spielen sich Field
Commander C. nicht nur in die
Herzen von Cohen Fans.
Auf keinen Fall verpassen!
Field Commander C. sind:
Rolf Ableiter: Vocals/Gitarre
Ira Diehr: Vocals
Esther Oberle: Vocals
Claus Bubik: Vocals/Bass
Jörg Dudys: Gitarre
Nikos Mavridis: Geige
Klaus Eichberger:
Piano/Orgel/Akkordeon
Klaus Buchner: Saxofon/Querflöte
Patrick Damiani: Mandoline
Marcel Millot: Drums
Sprecher:
Jörg Bruckschen/Friedemann A.
Nawroth
(Foto: Stefan Bau)
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS 
Telefonischer Kartenservice:
(07 21) 23 000 
Internet:
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 14. März um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.gernsbach.de/puppentheaterwoche
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung in französischer
            Sprache durch die Große Landesausstellung
            mit Françoise Tönnesmann, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Navid Kermani: Morgen ist da“, Lesung und
            Gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

ab      14.2.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Meuser / Jonathan Monk“

ab      15.2.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   „Stefan Holzmüller“ – Ausstellung zum
                   10. Todestages des Künstlers

ab      18.2.   Majolika Galerie, Ahaweg 6-8
                    „Das Karlsruher Multiple 2020“ – neue
                    Arbeiten der Majolika-Künstler
bis     22.2.   Galerie Klinger & Me, Marienstraße 12
                   Stephanie Abben: „Malerei“

bis     28.2.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Herbert Zangs: „Von Willkür und Ordnung“
bis     29.2.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Kunstrasen: „Stencil & Paint“

bis     29.2.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Axel Brandt: „Maler des Lichts“

bis     29.2.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   Ruudt Peters: „Objekte“
                   Henk de Vroom: „Malerei“

bis       6.3.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Gabriele Straub: „Alles wird gut“
bis       7.3.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Klaus Fußmann: „Stillleben, Figuren,
                    Landschaften“
bis       8.3.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Parastou Forouhar“
bis     18.4.   Galerie Burster, Baumeisterstraße 4
                   Braam Braam: „Traces“

M U S E E N
ab        6.2.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Florian Köhler: „Tschau Agip“
ab        8.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „bauhaus.film.expanded“
bis       9.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Die Weihnachtswiese“ – eine zauberhafte
                    Spielzeuglandschaft frei nach Peterchens
                    Mondfahrt
ab        9.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Hanspeter Münch: „Lebensraum Farbe“
bis     16.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Die ganze Welt ein Bauhaus“
ab      21.2.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „HumAnimal“ – Volontär*innenausstellung
bis       1.3.   Schloss Bruchsal,
                    Schlossraum 4
                    „Faszination Lego“
bis       1.3.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach: Der Turmberg ruft!“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Hans Baldung Grien: „heilig | unheilig“
                    – Große Landesausstellung Baden-Würt-
                    temberg
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Das ungelöste Rätsel vom Fall im Stall“
                    – Begleitausstellung zu „Hans Baldung
                    Grien“
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Michael Bielicky: „Perpetuum mobile“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Marcel van Eeden: „Das Karlsruher
                    Skizzenbuch | The Karlsruhe Sketchbook“

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), Premiere, marotte

S E N I O R E N
11.00    Zünftiges Schlachtfest, VdK Remchingen,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N G R E S S E
           Willow Creek Leitungskongress 2020, Messe
            Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Mein Hund 2020, Informations- und Verkaufs-
            tage rund um den Hund, Rastatt, Badner Halle

F E S T E
11.00    Zünftiges Schlachtfest, VdK Remchingen,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       2.2.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Grötzinger Verein „Foto-Medien-Kunst“:
                   „Tiere“ – Fotoausstellung

bis       2.2.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Katy Gály (Slowakei) & Kati Haász
                   (Ungarn): „Inner Compass“ – Papier-
                   objekte, Video, Installation

ab        7.2.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Jeremiah Day + Rory Pilgrim“
bis       8.2.   Gallery Artpark, Kriegsstraße 86
                    „Objekte“
ab        8.2.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Wahr-nehmungen“ – Malerei, Grafik,
                   Fotografie, Medienkunst, Video, Installa-
                   tion

ab        9.2.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    Birgit Spahlinger / Roland Spieth:
                    „Enigma“ – Druckkunst heute – Treffpunkt
                    Graphik

■ Das Berliner Puppentheater:
„Familie Wutz“ Die vierjährige

Peppa ist Mitglied einer lustigen
Schweinefamilie. Sie ist immer zu

Streichen und Späßen aufgelegt und
bringt meist einiges durcheinander.

Als sie mit ihrem Bruder Schorsch ihr
Zimmer aufräumen soll, sortiert sie
alles nach Farben, da ihr dann das

Aufräumen mehr Spaß macht. Denn
ohne Aufräumen gibt es keine

Pfannkuchen. So liegen dann alle
weißen Sachen wie Milch, Zucker,

Mehl, Toilettenpapier und sogar Papas
weiße Unterhosen in der Spielzeug -

kiste.
Als Peppa und ihr Papa auf die Idee

kommen, im Garten zu zelten, merken
sie, dass Papa zu dick ist, um in das
Zelt zu passen. So muss er draußen

schlafen, wo er von Mücken und
Grillen geärgert wird.

Zu der lustigen Familie gehört auch
noch der Papagei Polly Piepmatz, der

alles nachspricht und sogar grunzen
kann.

Turbulente Situationen und viel Spaß
sind also garantiert, wenn Peppa mit
ihrer Familie auf der Bühne erscheint.
Das Stück ist bearbeitet für Kinder ab
2 Jahren und dauert ca. 45 Minuten.

(Foto: Michél Brahim)
Karten nur an der Tageskasse

(30 Minuten vor Beginn)
Eintritt: 8 Euro (mit Gutschein: 7,50)

Info-Telefon: (01 75) 231 58 75
Am Sonntag, 1. März um 11 Uhr,

14 Uhr und 16 Uhr im
Stephansaal, Ständehausstraße 4.

http://www.das-berliner-puppentheater.de/index.htm
http://www.das-berliner-puppentheater.de/index.htm
https://www.pfitzenmeier.de/standorte/premium-resorts-mit-aquadome/karlsruhe/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       5.3.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Meister in Form und Farbe“ – Präsenta-
                    tion des Maler- und Lackiererhandwerks
bis       8.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Fledermäuse – Jäger der Nacht“
bis     26.3.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Zwischen Tradition und Moderne – das
                    Großherzogliche Hoftheater in seiner
                    Blütezeit“ – Fotoausstellung
bis     24.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Wieviel Geschichte steckt in Dir?
                    – Nationalsozialismus in Karlsruhe“
bis     4.12.   Staatliche Hochschule für Gestaltung,
                    Lorenzstraße 15
                    „Walking around the sun“ – Machines,
                    Spiders and Buccaneers

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Respektive Peter Weibel“
bis     28.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     31.3.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzstare und Madenhacker“
bis     13.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Erwin Gross:
                    „Arbeiten auf Papier 2017-2019“
bis     19.4.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
                    Mitte 1600–1700“
bis  4/2020   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2019 – Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis       3.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“
bis     14.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Bernhard Edmaier: „Wasser – wie es
                    unsere Erde formt“ – Fotografien
bis     14.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Der Grüffelo – Die Ausstellung“
                    – Familien-Ausstellung mit Originalgrafiken
                    von Axel Scheffler
bis   10.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Am Fasanengarten 2
                    Jana Dillo: „Botanik“ – Fotoausstellung
bis   29.11.   Heimatmuseum Eggenstein-
                    Leopoldshafen,
                    Leopoldstraße 12
                    „Wasser, Most, Schnaps, Bier und Wein
                    – 300 Trink-, Schenk- und Lagergefäße 
                    aus sechs Jahrhunderten“
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Karl Hofer: „Lebenslinien“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2021   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     2025   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
ab        6.2.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Lena Laguna Diel, Pia-Rosa Dobrowitz,
                    Julia Linz, Peter Seesemann: „All is One“
ab        6.2.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Egon Eiermann digital“

ab        7.2.   Rathaus, Marktplatz
                    „Hören Sie mal!“ – Soundscapes von Ute
                    Reisner, Dorothee Schabert und Sabine
                    Schäfer
bis     21.2.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93, Foyer
                   Dave Bopp: „Wallhack“

ab      27.2.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Markus Quicker, Sean D’Antoni, Laura
                    Seitz, SangDoo Nam, Eunji Kim:
                    „Malerei oder nicht?“

ABO !
Für nur
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■ Bee Gees Musical kommt nach
Karlsruhe! „Massachusetts“ – das
Bee Gees Musical lässt sein Publikum
in einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit vielen der
Original-Musikern der Bee Gees Live-
Konzerte an den wichtigsten Stationen
dieser Ausnahme-Band teilhaben.
Von den Anfängen der ersten Single-
Veröffentlichung vor 50 Jahren über
„To Love Somebody“ und
„Massachusetts“ , die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem letzten
großen Hit „You Win Again“ Ende der
80er Jahre. 
„Die erfolgreichste Familienband aller
Zeiten“ stellt das Guinness-Buch der
Rekorde fest! Das Musical
„Massachusetts“ ist musikalisch
authentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Original
– denn die Sänger sind auch drei
Brüder. Alle großen Hits werden zu
hören sein, die frühen Songs ebenso
wie die späten.  
Den musikalischen Part übernehmen
The Italian Bee Gees, bekannt aus der
großen TV-Dokumentation „50 Jahre
Bee Gees“. Die ambitionierten
italienischen Egiziano-Brüder stehen in
engem Kontakt mit der Familie Gibb
und sind seit Jahren auf den Spuren
ihrer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits eine
eingeschworene Fangemeinde
ersungen und erspielt und besitzen die
alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das
musikalische Erbe zu repräsentieren.
So konnten die drei auch den
Originalproduzenten und Keyboarder
der Bee Gees von 1975 bis 1982,
Mr. Blue Weaver, für das Musical
begeistern und ihn mit all seinem
Wissen über die Original-
Arrangements und Hintergrund-Stories
für die musikalischen Arrangements
von „Massachusetts“ dem Bee Gees
Musical verpflichten. 
Dazu gesellt sich auch der
Schlagzeuger der Schaffensperiode
der Bee Gees 1973-1979, 
Mr. Dennis Bryon, sowie
Gründungsmitglied Vince Melouney,
Gitarrist und festes Mitglied der Bee
Gees von 1967 bis 1969. Beide sind
auch live bei der Tour mit von der
Partie.
Tickets:
Ticketforum in der Postgalerie,
Telefon (07 21) 161 122,
an allen bekannten VVK-Stellen
und online unter
www.bestgermantickets.de
Am Mittwoch, 25. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.bestgermantickets.de
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
M ä r z  2 0 2 0

Dienstag, 3. März
Klüpfl & Kobr

„Draußen – die Thriller Tour“
Tollhaus

Donnerstag, 5. März  19.30 Uhr
The Music of Star Wars – Live

in Concert
Konzerthaus

Dienstag, 7. März
Irish Spring 2020

Festival of Irish Folk Music
Tollhaus

Dienstag, 10. März  19.30 Uhr
Musikkorps der Bundeswehr

Galakonzert
Konzerthaus

Mittwoch, 11. März  20 Uhr
„The Spirit of Freddie Mercury“

Musical Tribute Show
Konzerthaus

Donnerstag, 12. März  20 Uhr
Lisa Feller

„Ich komm’ jetzt öfter!“
Badnerlandhalle Neureut

Freitag, 13. März  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

„DOD – das Leben ist das Ende“
Rastatt, Badner Halle

13. bis 15. März
Inventa 2020

Messe für Garten, Haus und
Einrichtung

Messe Karlsruhe

Samstag, 14. März
Birth Control

Jubez am Kronenplatz

Samstag, 14. März  20 Uhr
Field Commander C.

The Songs of Leonard Cohen
Badnerlandhalle Neureut

Mittwoch, 18. März  19.30 Uhr
„The Spirit of Woodstock“

Konzerthaus

Freitag, 20. März  18.30 Uhr
KSC – VfL Bochum

2. Fußball-Bundesliga Herren
Wildparkstadion

Freitag, 20. März  19 Uhr
Die Nacht der Musicals

Konzerthaus

20. und 21. März  20 Uhr
Barock

The true Sound of AC/DC
Festhalle Durlach

Samstag, 21. März  20 Uhr
Dieter Nuhr

„Kein Scherz!“
Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 25. März  20 Uhr
„Massachusetts“
Bee Gees Musical

Konzerthaus

Samstag, 28. März  20 Uhr
Shaolin Mönche

Konzerthaus



INVENTA:
Messe für Garten, Haus, Einrichtung
Nachhaltig wohnen und leben im eigenen Zuhause
Die Messe INVENTA zeigt vom 13. bis 15. März 2020 in der Messe Karlsruhe
Trends für Garten, Haus und Einrichtung und richtet sich an Garten begeisterte,
Liebhaber exklusiver Inneneinrichtung sowie Bauherren und Eigenheimbesitzer. Die
INVENTA präsentiert in diesem Jahr unter anderem Angebote zur Nachhaltigkeit:
Möbel aus langlebigen Materialien, Ideen für einen lebenswerten Raum im eigenen
Garten  oder auf dem Balkon, Grillworkshops mit Tipps zum bewussten Grillen und
Angebote rund um energieeffizientes Bauen und Sanieren. Zeitgleich lädt die
RendezVino – Messe für Wein, Genuss und Tasting – in die Welt der Weine,
Spirituosen und Delikatessen ein.

RendezVino 2020:
Genusserlebnis für Weinfreunde
Qualitätswein, exklusive Tastings und Delikatessen aus aller Welt
In gemütlichem Ambiente erlesene Weine probieren,  sich über  die neuen
Jahrgänge informieren und den Lieblingswein gleich mit nach Hause nehmen:
Dazu haben Besucher der RendezVino – Messe für Wein, Genuss und Tasting –
vom 13. bis 15. März 2020 Gelegenheit. Rund 60 Winzer aus regionalen
Anbaugebieten wie Baden, Württemberg, Pfalz oder Rheinhessen, sowie nationalen
und internationalen Gebieten stellen ihre Weinkreationen vor. Von Whisky bis hin zu
edlen Trüffelspezialitäten können sich die Besucher zudem auf edle Spirituosen,
Gebräue und Delikatessen aus aller Welt freuen. Besondere Highlights sind die
Whisky-, Gin- und Craft-Beer-Tastings, bei denen Interessierte verschiedene Sorten
der Spirituosen und Biere entdecken und probieren können.

INVENTA
Messe für Garten, Haus, Einrichtung
Donnerstag, 12. März, PreView (Karten nur online erhältlich)
Freitag, 13. März 2020, 12 – 20 Uhr
Samstag, 14. März 2020, und Sonntag, 15. März 2020, 10 – 18 Uhr
Weitere Informationen unter:
www.inventa.info

RendezVino
Messe für Wein, Genuss und Tasting Messe Karlsruhe
Freitag, 13. März 2020, 12 – 20 Uhr
Samstag, 14. März 2020, 10 – 18 Uhr
Sonntag, 15. März 2020, 10 – 18 Uhr
Weitere Informationen unter:
www.rendezvino.info

Fo
to

: J
ur̈

ge
n 

Ro
s̈n

er
Fo

to
: A

le
xe

j F
ed

or
ov

Fo
to

: M
ar

tin
 W

ag
en

ha
n

Fo
to

: M
ar

tin
 W

ag
en

ha
n

http://www.inventa.info


Packend – prickelnd – Punxxx
Rebellisch, unangepasst und gegen den Strich gebürstet – Flic Flac bleibt
sich treu. Zum 30. Geburtstag präsentiert das renommierte Event -
unternehmen eine komplett neue Show namens „Punxxx“. Ein Action -
programm, das den besonderen Flic Flac Stil fortsetzt. Seit der ersten
Show - „Nicht irgendein Circus“ in 1989 – bringen die Flic Flac Macher
Streetstyle ins schwarz-gelbe Zelt: punkig, rockig und auch nach
30 Jahren garantiert anders.
Vom 5. bis 22. März 2020 gastiert Flic Flac mit Punxxx auf dem
Messplatz in Karlsruhe. Bei „Punxxx“ treffen filigrane Reifenspringer der
China National Acrobatic Group – beim Circusfestival in Monte Carlo“ mit
Gold ausgezeichnet – auf die stahlharte Motorradkugel, in der neben
sieben Männern auch erstmals eine Frau ihre waghalsigen Runden dreht.
Ein erfahrener Stuntman hangelt sich kopfüber unter der Zeltkuppel
entlang, drei charmante Ladies begeistern mit brillanter Hand-auf-Hand-
Akrobatik. Dazu gibt es schräge Comedy vom Feinsten. „Punxxx – eine
Show ohne Konventionen und Langeweile – stattdessen unvergesslich und
unverzichtbar.
Der Vorverkauf läuft. Alle Infos und Tickets unter www.flicflac.de

Spielzeiten Karlsruhe Messplatz:
5. März 2020 20.00 Uhr
6., 7., 13., 14., 20. + 21. März 2020 16.00 + 20.00 Uhr
8., 15. + 22. März 2020 15.00 + 19.00 Uhr
10., 11., 12., 17., 18. + 19. März 2020 20.00 Uhr
Montag spielfrei

http://flicflac.de
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Das Hin und Weg-Konzept
Es ist mild und sonnig, die
Zeremonie war ergreifend,
der Rest des Tages ist wohl-
überlegt geplant und die
Stimmung lockert allmäh-
lich auf. Ihre Garderobe,
das Essen, die Musik, die
Location: Alles stimmt. Alle
sind hin und weg.
Am Ende des großen Tages
leert sich die Location, die
Musik verklingt, das Essen
wurde genossen. Übrig
bleibt aber Ihr Kleid. Was
damit tun? Für das perfekte
Kleid wurden keine Kosten
gescheut, aber jetzt bleibt
nur noch der Erinnerungs-
wert. Also doch nicht alles
hin und weg.

Hierfür an dieser Stelle unser Vorschlag:
Sie kaufen Ihr Traum-
kleid in der Brautmo-
den-Boutique by
Rofin in Freuden-
stadt, wo Sie von uns
professionell und in-
dividuell beraten wer-
den. Sie haben in
Ihrem Traumkleid
eine Hochzeit, ganz,
wie Sie sich diese ge-
träumt haben. Und
Sie verkaufen Ihr
Brautkleid wieder
über die Brautmo-
den-Börse in For-
bach, wo die Kun -
d*innen – ebenfalls
gut beraten – in einer
großen Auswahl von
Second-Hand-Kleidern ihr so gut wie neues Traumkleid fin-
den können.
Ach, dann ist es endlich doch vollbracht: Alle sind hin und
weg mit dem Hin-und-Weg-Konzept !

http://www.markgrafen-keller.de
http://www.bb-forbach.de
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Valentinstag-Tipps: Zeit zu zweit hält
länger als Pralinen oder Blumen
Valentinstag – der 14. Februar ist ein Datum, das Man(n) sich merken und dick im
Kalender anstreichen sollte. Denn laut mydays Gemeinsamzeitstudie erwartet jede
4. Frau am Tag der Liebe ein Geschenk von ihrem Partner. Wer seiner Liebsten ein
Geschenk machen möchte, das länger hält als Blumen oder Pralinen, der sollte sei-
nen Lieblingsmenschen mit dem überraschen, was wirklich zählt: mit gemeinsamer
Zeit.
„Zeit ist das wertvollste Gut, das Wichtigste, das man im Leben hat und somit auch
das Wichtigste, was man schenken kann. Zeit zu zweit wird damit zum Fundament
einer glücklichen Beziehung“, so Paartherapeut Eric Hegmann. Erlebnisanbieter
mydays bietet Inspiration für das passende Valentinstag-Zeitgeschenk. Das Wich-
tigste dabei ist, dass das Geschenk von Herzen kommt und persönlich berührt.

Unerwartete Erlebnisse, die verbinden
Zeit statt Zeug: Dinge sind vergänglich, während gemeinsame Erlebnisse für immer
verbinden. Womit die bessere Hälfte zum Valentinstag garantiert nicht rechnet, ist
eine Husky Schlittenfahrt. Hier kommen alle Tierliebhaber voll auf ihre Kosten und
können mit den süßen Vierbeinern kuscheln und anschließend eng mit dem Partner
an der Seite eine Schlittenfahrt durch das Winter Wonderland erleben. Ein weiteres

unerwartetes Erlebnis zum Valentinstag ist eine Iglu-Übernachtung. Unbeschreib-
liches Bergpanorama, wohltuende Stille: Eine Nacht im Iglu bringt alle Vorausset-
zungen für ein besonderes  Wochenende mit. Wem es zu kalt wird, der sollte sich
einfach enger an seine Begleitung kuscheln.

Klassiker: Essengehen mal anders
Die Liebe geht ja bekanntlich durch den Magen – warum also nicht ein erstklassiges
Gourmet-Dinner verschenken? Wer dem Klassiker Essengehen noch das gewisse
Extra verleihen möchte, der sollte mal nicht den Weg zum Lieblings-Italiener oder
dem Stamm-Restaurant um die Ecke einschlagen, sondern in besonderer Location
auf das gemeinsame Glück anstoßen. Beispielsweise bei einem mehrgängigen Din-
ner Deluxe in romantischer Atmosphäre oder mit einem Candle Light Dinner. Ein
ganzer Abend in trauter Zweisamkeit bei stimmungsvollem Kerzenschein – mehr
Romantik geht kaum.

Entschleunigung beim Wellness- und Romantikwochenende
Verliebte können bei einem Romantikwochenende den Stress  beiseite schieben und
sich ganz aufeinander konzentrieren. Im Traumhotel ist Zeit für gemeinsames Ent-
spannen und Aufladen der  Akkus. Ganz gleich ob klassische Ganzkörpermassage,
ein Thermenbesuch oder ausgefallenes Beautydate – ein gemeinsamer Well -
nessbesuch ist der beste Weg in Richtung Erholung und Wohlbefinden und damit
ein wunderbares Valentinstags-Geschenk.

Einzigartige Übernachtungen für unvergessliche Zeit zu zweit
Ein Kurztrip zum Valentinstag ist die perfekte Gelegenheit, die Liebe gebührend zu
feiern und gemeinsam abzuschalten. Einen Kindheitstraum erfüllen und hoch oben
im gemütlichen Baumhaus mit wunderbarem Ausblick über die Berglandschaft
schlafen, den Blick auf den Nachthimmel mit Tausenden von blinkenden Sternen
im Bubble-Hotel erleben, dem Plätschern des Wassers lauschen und Ruhe auf dem
privaten Hausboot genießen oder royal im Schlosshotel übernachten – diese un-
vergesslichen Übernachtungen sind die gelungene Überraschung für den Lieblings-
menschen zum Valentinstag.

Weitere Informationen unter www.mydays.de/erlebnisgeschenk/valentinstag

Valentinstag-Special
im Figurentheater marotte
Ein vergnüglicher Abend über Männer, Frauen und das Dazwischen. Der finale
Reigen vom ersten Verliebt sein bis zum dicken Ende – gespielt  mit Puppen, Schatten
und diversen Objekten. Frauen werden Männer nie verstehen. Männer werden
Frauen nie verstehen. Aber das werden Frauen und Männer nie verstehen. Das

Spiel von Friederike Krahl und Thomas Hänsel unter der Regie von Siegmar Körner
ist am Freitag, 14. Februar um 20 Uhr in der marotte, Kaiserallee 11 zu sehen.

Weitere Informationen und Tickets unter www.marotte-figurentheater.de

http://www.marotte-figurentheater.de
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Wellnesshotel Tanne – Ihr Wohlfühl-
und Bikehotel im Schwarzwald!

Wer Wellness einmal anders erleben möchte, ist in der Tanne
richtig! In der einzigartigen „Baumhaus-Sauna“ schwitzen Sie in
10 Metern Höhe! Das Panoramafenster gewährt einen
herrlichen Blick ins Tal und der Ruheraum garantiert himmli -
sche Entspannung. Tägliche Erlebnisausgüsse! Ein Aromabad
unter freiem Himmel ist ebenso ein unvergessliches Erlebnis!

Einzigartig ist ein Bad im ausgehöhlten Tannenbaum stamm
unter freiem Himmel. Genießen Sie außerdem: das Hallen bad,
die Biosauna im Kohlenmeiler, die Tannen-Sauna mit Licht -
therapie, das Klangwasserzimmer, den Panorama-Ruhe raum,
die Uhrmachersauna, die Glasmachersauna, das Waldsee-
Dampfbad und die Salzlounge.

Die bevorzugte Lage (am Nationalpark Schwarzwald) garantiert Ruhe und Erholung. Die Zimmer sind liebevoll eingerichtet. Die Themensuiten „Wald-Suite“,
„Alm-Suite“, „Sonnenschein-Suite“ und die neue „Himmels-Suite“ sind besonders beliebt. In der neuen „Himmels-Suite“ schlafen Sie auf einem freischweben -
den Bett aus Zirbelkiefer. Eine eigene Infrarotkabine und die große Terrasse mit „Skywalk“ zeichnen die Suite aus.

Unternehmen Sie herrliche Wanderungen im „Baiersbronner Wanderhimmel“ (500 km Wanderwege). Die Fahrradfahrer und Mountainbiker freuen sich über
die hauseigene Bike-Station, die alles bietet, was das Herz begehrt: Mountainbike- und E-Bike-Verleih, Helme, Werkstatt, Waschplatz, Trinkflaschen, GPS-
Geräte. Die Hotelchefs sind selbst begeisterte Mountainbiker! 400 km Mountainbike-Touren inklusive Singletrails warten darauf, entdeckt zu werden. Wer
Spaß hat, macht bei den gemeinsame Aktivitäten wie Wanderungen, Fahrradtouren und Gymnastik mit!

Gratis ab 2 Übernachtungen: die
„Schwarzwald Plus Karte“ für
80 kostenlose Urlaubserlebnisse
in der Region wie Freischwimm -
bäder, Minigolfplätze, Golfplätze,
Segwaytour und Mountaincart,
Ausflugsfahrten, Sessellifte,
Museen wie Glashütte Buhlbach
& Wolfach, Burg Hohenzollern
u.v.m.

Küchenmeister Jörg Möhrle
präsentiert Köstlichkeiten aus
seiner hochstehenden Regional -
küche. Besonders romantisch: das
„Kuschelmenü“ im Gewölbe keller
exklusiv für 2.

An der Baumbar genießen die
Gäste Aperitifs, Digestifs und
leckere Cocktails. 

Ein Aufenthalt im Wellnesshotel
Tanne sind Urlaubstage im
Schwarzwald, um die Seele
baumeln zu lassen und den Körper
zu verwöhnen – hier sind Gäste
bestens aufgehoben.

■ Wellnesshotel Tanne
Jörg Möhrle, e. K.
Tonbachstraße 243
72270 Baiersbronn
Telefon (0 74 42) 833-0
eMail: urlaub@hotel-tanne.de
www.hotel-tanne.de

@ Meurer

Himmlische Nächte
am Nationalpark

Unser „Schnupperangebot“:

✔ 4 Nächte (So-Do, ausgenommen Feiertage)
ab EUR 408.- p. P. 

✔ 4 Übernachtungen im Einzel-oder Doppelzimmer

✔ Ein Begrüßungsgetränk

✔ Das große Frühstücksbuffet mit Erlebniskochbereich

✔ Eine Suppe mittags (außer am Sonntag)

✔ Die Verwöhn-Halbpension
(5-Gang-Wahlmenüs, 1x Grillabend)

✔ Der Eintritt in den Schwarzwälder Wellness-
bereich mit einzigartiger Baumhaus-Sauna!

✔ Flauschiger Bademantel mietfrei

✔ Die Teilnahme an unserem Rahmenprogramm

Kostenlos:
Die Schwarzwald Plus Karte für 80 Aktivitäten

in der Region

Wellnesshotel Tanne · Jörg Möhrle, e.K.
Tonbachstr. 243 · 72270 Baiersbronn

Telefon 07442/833-0 · www.hotel-tanne.de

https://hotel-tanne.de/de/
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Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren, Segeln,

Surfen – Verleih vor Ort
• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit

Seezugang und beheiztem Freibecken
• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August wird

groß gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuer-
werk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing,

ganzjährig geöffnet
• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie
die Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und
Seebrugg), die Vesperstube Unterkrummenhof, 1788 erbaut und
seit 150 Jahren Bewirtung oder aber die neue Marktscheune
„Schwarzwaldmarkt“ – in der man gemeinsam mit regionalen
Partnern und Erzeugern den Schwarzwald erleben und probieren
kann.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort
Schluchsee mit 2500 Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule,
Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach.
Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-
Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Bilder: Copyright Hochschwarzwald Tourismus GmbH

Immer eine gute Idee!

http://www.camping-schluchsee.de
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Veranstaltungshighlights im Februar 2020

Rucksacklauf am 8. Februar in Hinterzarten, Feldberg und Todtnau
Auf Langläufer und Zuschauer wartet eines der letzten großen Skiabenteuer in Mitteleuropa: 100 Kilometer weit geht es für die Ausdauerathleten am
Samstag, 8. Februar 2020, auf dem Fernskiwanderweg von Schonach über Hinterzarten, den Feldberg und den Notschrei bis nach Belchen-Multen –
ausreichende Schneehöhen vorausgesetzt. Jeder Starter sorgt selbst für Verpflegung, Wachs und Transport und muss einen Rucksack mit Mindestgewicht
mitführen. Für die Teilnehmer am Kleinen Rucksacklauf über 60 Kilometer befindet sich das Ziel bereits in Hinterzarten. Hier werden die ersten Läufer gegen
10.30 Uhr erwartet, um 15 Uhr werden im Kurhaus die Sieger über die 60-km-Distanz geehrt. Zielschluss in Belchen-Multen ist um
17.30 Uhr. Über beide Distanzen gibt es Wertungen sowohl in der klassischen als auch in der freien Skating-Technik. Anmeldung und weitere Informationen
unter www.fernskiwanderweg.de

Hexencontest am 21. Februar am Feldberg
Zum alljährlichen Hexencontest am Fastnachtsfreitag, 21. Februar 2020, erhalten alle Wintersportler, die als Hexe verkleidet ins Skigebiet Feldberg
kommen, kostenlos einen Tagesskipass. Bei der Verkleidung dürfen Besen, Hexennase, Rock mit Schürze und Kopftuch oder Hut nicht fehlen. Alle Hexen
können sich von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr an den Kassen Seebuck, Grafenmatt und Fahl ihren Gratisskipass abholen. Um 15 Uhr wird die Guggenmusik Los
Chrachos aus Todtnau bei der Talstation der Feldberbahn den Abschluss des Contests einläuten. Dort gibt es für alle Hexen einen kostenlosen Punsch.

Wintergrillen am 28. Februar am Feldberg
Eine schneebedeckte Winterlandschaft, bestens präparierte Pisten und gegrillte Köstlichkeiten: Das alles bietet das Wintergrillen am Feldberg am Freitag,
den 28. Februar 2020. Wintersportler haben zudem die Möglichkeit, neues Equipment zu testen oder beim Fahrtechniktraining Tipps von Experten zu
bekommen. Ab 16 Uhr steigt die Grillparty auf der Sonnenterrasse des Restaurants Südhang am Grafenmatt. Im Ticket fürs Wintergrillen enthalten sind
neben dem Tagesskipass für den Liftverbund Feldberg ein Rumpsteak vom Grill mit Ofenkartoffel und Kräuterquark sowie ein Getränk bei der Après-Ski-
Party. Tickets und weitere Termine gibt es unter www.liftverbund-feldberg.de/Buchen/Wintergrillen-am-Feldberg.
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Hotel Restaurant Renchtalblick:
Herzlichkeit, Freundlichkeit und
viele Sonnenstunden

Das Hotel Restaurant Renchtalblick befindet sich am
Fuße des Schwarzwaldes an der Badischen Weinstraße.
Im Naturparkgebiet Schwarzwald, dem Elsass, den
sehenswerten Städten Straßburg, Baden-Baden und
Freiburg ist Oberkirch der ideale Ausgangspunkt für
Wanderungen, Tagesausflüge mit dem Auto, Radtouren
in der Rheinebene oder in den Bergen sowie Motorrad -
touren. Im Restaurant speisen Sie leckere regionale
Schätze. Genießen Sie rund um Oberkirch die Natur in
den Wäldern und den Weinreben und im Frühling das
wundervolle Kirschblütenmeer. Das Frühjahr steht auch
für das Schlemmen von leckeren Spargelgerichten und
dem passenden badischen Wein. Das Restaurant verfügt
über eine wohltuende Atmosphäre und eine herrliche
Aussicht über Oberkirch und das Renchtal. 
Mit allen Sinnen genießen gehört zum Hotel
Renchtalblick genauso wie gemütliche Gastlichkeit.

Es erwartet Sie ein familiengeführtes Haus mit Charme und Herzlichkeit. Die
40 Zimmer sind allesamt hell und freundlich eingerichtet. Die meisten
Zimmer verfügen über einen sonnigen Balkon mit wundervoller Aussicht.
Dadurch, dass das geräumige Hotel über ein eigenes Restaurant und
mehrere Säle verfügt, ist es für jede Gelegenheit geeignet. Für Familien -
feiern, Seminare, Jubiläen, Firmenfeiern, Gruppen-/Busreisen ist Platz für bis
zu 100 Personen. 

Für das leibliche Wohl sorgt Küchenchef Andreas Balter, der ein Händchen
für die Schätze der Region hat und Wert auf regionale Produkte legt. Schon
am Morgen werden die Gäste mit einem ausgiebigen Frühstücksbuffet
verwöhnt.Beim Mittag- und Abendessen ist Genuss auf badisch mit einem
Hauch Elsass in der Karte zu finden. Die heimischen berühmten Weine gibt
es in großer Auswahl. Im Hause gibt sogar eine eigene Schnapsbrennerei
begründet auf einem Hausbrennrecht aus dem Jahre 1905.

Als besonderen Service bietet Ihnen das Hotel einen E-Bike-, Fahrräder- und
Wanderkarten-Verleih und ist offiziell als Wander- und Biker-Hotel zertifiziert.
Ihr Feriendomizil ist der ideale Ausgangspunkt für Touren jeder Art. Rund um
Oberkirch sind viele Premiumwanderwege zu finden. Der neu eröffnete
Hexensteig, der Himmelssteig, der Wiesensteig und der Schwarzwaldsteig
sind ideal für Tageswanderungen und auch der Renchtalsteig mit seinen fünf
Tagesetappen lässt keine Wanderwünsche offen. Der Renchtalblick heißt
aber auch Motorradfreunde herzlich willkommen. Das Hotel verfügt über
trockene Motorrad-Unterstellplätze. Außerdem lassen zwei moderne und neu
renovierte Bundeskegelbahnen die Herzen der Kegelfreunde höherschlagen.

Lassen Sie sich mit regionaler, badischer Küche nicht nur im Restaurant
sondern auch auf der gemütlichen Gartenterrasse nach Ihrer Tour
kulinarisch verwöhnen. 

Das Restaurant ist selbstverständ -
lich barrierefrei, kostenlose Park -
plätze finden Sie direkt vor dem
Haus. Herzlichkeit und Freundlich -
keit als Gastgeber sind die Grund -
sätze der Familie Balter und deren
Team.

■ Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 Uhr bis 14 Uhr
und ab 17 Uhr
eMail: info@renchtalblick.de
www.renchtalblick.de

http://renchtalblick.de
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Durchatmen in Schömbergs Heilklima
Glücksgemeinde in der Premium-Klasse

„Staatlich anerkannter Heilklimatischer Kurort“ steht künftig auf den
Ortseingangsschildern von Schömberg im Landkreis Calw. Seit mehr als
135 Jahren ist das außergewöhnliche Klima bekannt, das der Erfurter
Kaufmann Hugo Römpler in der Gemeinde entdeckte. Es war Auslöser für
den Klinikstandort, der bis heute in Schömberg verankert ist und die große
Bedeutung der Gemeinde für das überregionale Gesundheitswesen
unterstreicht. Das Prädikat erhielt Schömberg 1939. Mehr noch, die
Gemeinde zählt deutschlandweit zu der kleinen Gruppe von 16 Orten mit
Heilklima der Extraklasse, der so genannten „Premium-Class“ unter den
insgesamt 50 Heiklimatischen Kurorten.

Denn neben dem Engagement für ein gesundes Klima kümmert sie sich
auch in allen anderen Bereichen um den Erhalt der Natur. Durch besondere
Angebote ermöglicht sie einen sanften und naturnahen Tourismus, von dem
zudem die eigene Bevölkerung profitiert. Das Prädikat „Premium-Class“
würdigt darüber hinaus die hohen Ansprüche in Service und Gastlichkeit, die
alle Beteiligten leben. 
Umgeben von guter Luft und einer herrlichen Landschaft lässt es sich in
Schömberg gut leben, einkaufen und arbeiten. Auf der Höhe zwischen Enz
und Nagold gelegen, bietet die deutschlandweit einzige Glücksgemeinde
(geschützter Name) ein breites Angebot, das Urlaubs-, Reha- und
Tagesgästen sowie der eigenen Bevölkerung abwechslungsreiches
Naturerlebnis im Heilklima beschert und zahlreiche kulturelle Genüsse
bereithält. 
Ein Blick in den Veranstaltungskalender „Hugo“ auf der Homepage
www.schoemberg.de lohnt sich.

https://www.schoemberg.de
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Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Das Wellnesshotel Berlins KroneLamm in Zavelstein im Nordschwarzwald blickt auf
eine 300-jährige Geschichte zurück. Heute kann man bei einem traumhaften Blick
über das Teinachtal eine exzellente Küche und einen Wellnessbereich vom Feinsten
genießen und dabei vom Schwarzwald träumen. Nicht umsonst verbinden sich im
Hotel Berlins KroneLamm ein gehobener Service mit dem Flair des Schwarzwaldes
zu einem gelungenen Ambiente, dem sich eigentlich kein Gast entziehen kann. 
Besonders gut aufgehoben fühlt man sich aber im 1600 qm großen königSPA. Um
den Ruhe und Entspannung suchenden Gäste ein perfektes Umfeld zu garantieren,
ist dieser Bereich seit 2015 exklusiv den Erwachsenen vorbehalten. Mit Wellness -
lounge, Sole-Inhalationskammer, Tauchbecken, verschiedenen Ruheräumen, vier
Saunen – davon eine einzigartige Hochsitzsauna –, einem Dampfbad sowie einer
Duschlandschaft gibt es hier alles, was das Wellnessherz begehrt. Individuelle
Massagen und Kosmetikbehandlungen runden die Verwöhnangebote ab. 
Den Alltagsstress vergessen und dem Körper und Geist eine Ruhepause gönnen heißt aber auch, seine Sinne kulinarisch zu verwöhnen. Und das können die

Brüder Franz und Roland Berlin besonders gut. Der eine als Küchenchef mit einem Michelin-
Stern und 16 Punkten im Gault&Millau und der andere als Restaurantmeister und staatlich
geprüfter Sommelier. 
Und auch wer trotz Entspannungsurlaub nicht auf sportliche Aktivitäten verzichten möchte,
ist im Hotel Berlins KroneLamm genau richtig. Fitness-Coaches kümmern sich mit persön -
licher Beratung und Motivation um alle diejenigen Gäste, die es wünschen. Sportlich und
aktiv heißt hier Fitness, Wandern und E-Bike fahren genauso wie progressive Muskelent -
spannungen und Yoga.
Ihren Rundum-Wohlfühltag lassen Sie am Abend gemütlich bei interessanten Gesprächen
und leckeren Cocktails in der „Berliner Platz“ Bar&Lounge ausklingen. Im Sommer genießen
Sie wundervolle Sonnenuntergänge auf dem Aussichtsbalkon mit einem einzigartigen Blick
über den schönen Nordschwarzwald. Familie Berlin und alle Mitarbeiter freuen Sie auf Sie !
■ Berlins KroneLamm Hotelbetrieb GmbH
Marktplatz 1-3, 75385 Bad Teinach-Zavelstein, Telefon (0 70 53) 92 94-0
eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de
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